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Ich bin der Auffassung, daß bei Aufträgen der öffentlichen Hand 
jede erdenkliche Sorgfalt anzuwenden ist, um den Grundsätzen der 
Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit, aber auch der 
Korrektheit und Unanfechtbarkeit der getroffenen Entscheidungen 
Rechnung zu tragen. Dies gilt nicht nur für den Auftrag zur Er­
bringung der EDV-Dienstleistungen in der Arbeitsmarktverwaltung. In 
jedem Fall habe ich umfassende Vorkehrungen getroffen, um die ange­
führten Grundsätze zu verwirklichen - wie diese Anfrage zeigt, mit 
wohlbegründeter Voraussicht. 

Wie problematisch die Übernahme von Informationen aus Medien ist, 
zeigt sich an den von Ihnen angeführten Beträgen. Sie entsprechen 
nicht den tatsächlich zu erwartenden Gesamtkosten bei projekt­
realisierung. Sie werden verstehen, daß ich in Wahrnehmung meiner 
Verantwortung im Zuge der Anfragebeantwortung nicht jene Beträge 
nennen kann, die letztendlich im Zuge der Auftragsvergabe vertrag­
lich zu vereinbaren sind, nicht zuletzt deshalb, um alle Möglich­

keiten der Kostenreduzierung auszuschöpfen. 

Auch muß ich die unter Berufung auf die "Wirtschaftswoche" 
erhobenen Vorwürfe entschieden zurückweisen: 
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Es ist selbstverständlich, daß ein Unternehmen - in diesem Fall die 
Firma EDV-GesmbH. - durch jahrelange Tätigkeit für einen bestimmten 
Bereich Know-how erwirbt und dies für das Unternehmen von Vorteil 
sein kann. Angesichts dieses Umstandes wurden verschiedene 
Maßnahmen zur bestmöglichen Information aller potentiellen Anbieter 
getroffen. Den Interessenten wurde mit der Ausschreibungsunterlage 
auch eine ausführliche schriftliche Dokumentation (33 Ordner) mit 
allen erforderlichen Informationen ausgefolgt. Zudem wurden 
zahlreiche Veranstaltungen abgehalten, in denen die Aufgabengebiete 
und bestehende Applikationen vorgeführt wurden und den 
Interessenten Gelegenheit gegeben wurde, ihre Fragen zu stellen. 
Selbstverständlich war es auch jederzeit möglich, Fragen 
schriftlich einzubringen. 

In der Vergangenheit wurden mit verschiedenen Herstellern Modell­
betriebe durchgeführt. Aufgrund des von den potentiellen Anbietern 
im Rahmen der Hearings geäußerten Wunsches wurden auch einige 
dieser Modellbetriebe vorgezeigt. Angesichts dieser Tatsachen ist 
die Behauptung eines Know-how-Monopols der Firma EDV-Ges.m.b.H. 
nicht haltbar. Darüber hinaus wurde durch zahlreiche Maßnahmen ein 
objektiver und transparenter Vergabevorgang, der jede unsachliche 
Bevorzugung eines Anbieters ausschließt, sichergestellt. Diese 
Maßnahmen werden in der nachfolgenden Fragebeantwortung im Detail 
dargestellt. 

Die Frage, ob verbotene Preisabsprachen im Sinne der zu beachtenden 
ÖNORM A 2050 oder kartellrechtliche Verstöße zu Lasten der öffent­
lichen Hand stattgefunden haben, kann verneint werden. Sie wurde 
nicht nur durch meine Beamten geprüft, sondern es wurde auch ein 
diesbezügliches Gutachten bei einem namhaften Wirtschaftsanwalt und 
Kartellexperten in Auftrag gegeben. Ein von Rechtsanwalt Univ. 
Prof. Dr. Barfuß erstelltes Gutachten liegt nunmehr vor und kommt 
zusammenfassend zu folgendem Ergebnis: 

"Durch den geschilderten Sachverhalt wird kein kartellrechtlicher 

Tatbestand, insbesondere kein Vereinbarungs- und/oder Verhaltens­
kartell, verwirklicht. Dies beruht vor allem darauf, daß wettbe­
werbsbeschränkende Absprachen, die innerhalb der Gruppe um die EDV-

". 
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GesmbH bzw. innerhalb der Bietergemeinschaft EDV-Gruppe/Siemens 
allenfalls getroffen wurden, durch § 1 Z 1 lit c der DV zu § 17 
KartG von der Anwendung des KartG freigestellt sind." 

Auch für Preisabsprachen im Sinne von Pkt. 4.57 ÖNORM A 2050 findet 
das vorliegende Gutachten keine schlüssigen Hinweise. 

Letztlich muß ich darauf hinweisen, daß ausschreibende Stellen im 

öffentlichen Bereich keinerlei Einflußrnöglichkeiten auf das 

konkrete Marktverhalten von Unternehmungen in 
Wettbewerbssituationen haben. 

Die von, der Wirtschaftswoche angestellten Mutmaßungen über Best­
bieter, Zweit- und Drittgereihte, kann ich nicht bestätigen. Die in 
der Bewertung verbliebenen Angebote wurden nach einern von inter­
nationalen Experten erarbeiteten Konzept bewertet. Dieses 
beinhaltet auch den Test von Funktion und Leistung. Eine Aussage 
über die Reihung der Angebote und über das Bestangebot ist erst 
nach Abschluß dieser Arbeiten und Vorliegen der Ergebnisse möglich. 

Frage I: 

Entspricht es den Tatsachen, daß bei oben angeführten Projekt die 
Firmen EDV-GesrnbH., Siemens-Nixdorf, AMS-BetriebsgesrnbH und IBM 
jene Unternehmen sind, aus denen der Bestbieter ermittelt werden 
soll? 

Antwort: 

Ja, nach Prüfung der eingelangten Angebote wird der Bestbieter aus 
dem Kreis der genannten Firmen ermittelt werden. 

Frage 2: 

Entspricht der Projekturnfang, wenn die Angebote richtig inter­

pretiert werden, einer Größenordnung von weit über 2 Mrd. 
Schilling? 

Antwort: 

Eine derartige Größenordnung wird allenfalls erreicht, wenn man der 
Kostenberechnung auch sämtliche laufenden Kosten über den geplanten 
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Projektzeitraum bis Ende 1999 zugrundelegt. Im übrigen möchte ich 

zur Frage der Kosten auf meine einleitenden Ausführungen hinweisen. 

~rage 3: 

Ist es richtig, daß 
· die Firma SNI und die EDVG jeweils eigene Offerte abgegeben 

haben, in denen sie einander wechselweise und jeweils zusätzlich 

die Management-Data als Subunternehmen nennen, 
• die Firma AMS eine gemeinsame Tochter der Firmen SNI, EDVG und 

Management-Data ist und dieses Offert wieder die drei Mütter als 

Subunternehmer nennt, 
• die IBM in ihrem Offert die EDVG, die AMS sowie die Management­

Data und alle gemeinsam in ihren Offerten für einen Teil der 

Schulung die Firma Analytika als Subunternehmen nennen? 

Antwort: 
Dies ist zum Teil richtig. Im Falle der Zuschlagserteilung an die 

EDVG wird SNI nicht als Subunternehmer tätig. Die Firma AMS ist 
keine Tochter von SNI, SNI hat jedoch in bestimmten Fällen eine 
Kaufoption an Teilen der AMS. 

Frage 4: 

Wie sehen Sie aus Ihrer Sicht eine objektive Beurteilung der Ange­
bote auch unter Berücksichtigung eines von internationalen Experten 
erarbeiteten Bewertungskonzeptes für möglich, wenn vereinfacht ge­
sagt 

• für alle Teilbereiche des Gesamtprojektes außer der HW- und SW­

Ausstattung in den Arbeitsämtern (IBM oder Siemens) jeweils nur 

ein Angebot zur Bewertung vorliegt, 

· der Rechenzentrumsbetrieb bzw. die Rechenzentrumsdienstleistung 

\vle in der Vergangenheit nur durch die EDV-GesmbH. entweder als 

General- oder Subunternehmer möglich ist, im Bereich Schulung mit 

der Analytika dasselbe gilt und 

· für Neuentwicklung/Übernahme und Weiterentwicklung der Software­

Applikationen durch AMS, Management-Data, EDV-GesmbH., SNI und 

nur in einem Offert zum Teil IBM genannt ist? 
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Antwort; 
Zunächst möchte ich vorausschicken, daß es mich mit großer Befrie­
digung erfüllt, daß sich österreichische Unternehmen gegen inter­

nationale Konkurrenz (schließlich habe ich den Auftrag ohne 

zwingende Verpflichtung international GATT-konform ausschreiben 
lassen, mehr als 70 in- und ausländische Unternehmen haben sich be­

teiligt, 6 Firmen, darunter ein ausländisches Unternehmen, haben 
letztlich ein Angebot gelegt) so erfolgreich behaupten und damit 

den Verlust von hochqualifizierten Arbeitsplätzen an das Ausland 

abwenden konnten. 

Ich teile natürlich Ihre Auffassung, daß die Beurteilung der An­
bieter unter Gesichtspunkten der Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit und 

Wirtschaftlichkeit des Verwaltungshandelns erfolgen muß, und nicht 

primär mit Blickrichtung auf die Wertschöpfung im Inland. 

Die von Ihnen angesprochene Vereinfachung der Sichtweise in Bezug 
auf eine objektive Beurteilung der zur Entscheidung vorliegenden 
Anbote ist unzulässig, da sie die inhaltlichen, organisatorischen, 

technischen und personellen wie wirtschaftlichen Besonderheiten der 

einzelnen Lösungen nicht berücksichtigt. Selbst bei einer un­

kritischen, sehr vereinfachenden Betrachtung kann nicht davon ge­
sprochen werden, daß es sich nur um ein Angebot handelt, das zur 

Bewertung ansteht. Vielmehr unterscheiden sich die vorgelegten 
Projekte in der Weise, daß 

* in den verschiedenen Lösungsvarianten die Leistungsanteile des 

Generalunternehmers und der Subunternehmer zum Teil erheblich 
variieren; 

* die für die technische Lösung gewählten Plattformen zwischen 

Generalunternehmer SNI und AMS, EDVG und IBM entscheidende 

technologische Unterschiede aufweisen; 

* der Abwicklung des Auftrages bei den verschiedenen Anboten unter­

schiedliche zeitliche und inhaltliche Realisierungspläne, unter­

schiedliche Formen der Realisierungsorganisation, des Projekt­
managements u.a. zugrundeliegen; 

* die angebotenen Lösungen auf der Ebene der Hard- und Software wie 

auch auf der Ebene der Anwendung (zentral, regional, vor Ort am 

Arbeitsplatz) unterschiedlich sind, sodaß von einer MonopolsteIlung 
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der EDVG nicht gesprochen werden kann (z.B. hinsichtlich der 

(regionalen) Server RS 6000 vs. RM 600/400 vs. PS/2 oder hinsicht­
lich der Betriebssysteme AIX vs. SINIX vs. OS/2 oder hinsichtlich 

der Netzwerke Token Ring vs. Ethernet oder hinsichtlich der Daten­
banken Oracle vs. Informix u.a.); 
* die Firma Analytika in unterschiedlichem Umfang in die Schulung 
und Qualifizierung der MitarbeiterInnen der Arbeitsmarktverwaltung 

eingebunden ist; 

* die verschiedenen Anbote unterschiedliche Netzwerklösungen im Be­

reich WAN anbieten. 

Schon allein aus dieser gerafften Aufstellung wird die unter­
schiedliche Systemkonzeption und in der Folge Systemlösung ersicht­

lich. Dazu kommt natürlich eine unterschiedliche Lösung im Bereich 

der SW-Entwicklung für die verschiedenen Applikationen und der 
dafür eingesetzten CASE-Tools (IEF, ADW u.a.). 

Entgegen Ihrer Vermutung in Ihrer Anfrage ist es daher zwingend er­

forderlich, in der Bewertung unterschiedliche Lösungskonzeptionen 

zur ausgeschriebenen EDV-Leistung zugrundezulegen und dement­
sprechend zu differenzieren. Von einer eingeschränkten Auswahl kann 
daher keine Rede sein, umso mehr, als im Zuge der Bewertung zwei 

weitere Anbote aus Gründen der Mangelhaftigkeit vom begleitenden 
Projektbeirat sowie von externen Experten als nicht akzeptabel zu­

rückgewiesen und in der Folge nicht weiter bewertet wurden. 

Frage 5: 

Hat sich die Kritik an den Ausschreibungsmodalitäten bei der auf 

eine eindeutige Bevorzugung der Firma EDV-GesmbH hingewiesen und in 

den Projekthearings geäußert wurde, aus Ihrer Sicht aufgrund der 

eingegangenen Offerte (kein Offert ohne EDV-GesmbH.) als richtig 
erwiesen? 

Frage 6: 

Wäre es nicht vorteilhafter gewesen, daß die internationale 

Expertenkommission bei der Erstellung der Ausschreibung mitgewirkt 
hätte, um Mitbewerber anzuziehen? 
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Frage 7: 
Kann ausgeschlossen werden, daß es bei oben angeführten Offerten zu 

Preisabsprachen gekommen ist? 

AntwQrt zu den Fragen 5 - 7: 
Unter Bedachtnahme auf die Größenordnung des Projektes, seiner 
Bedeutung für die österreichische Arbeitsmarktverwaltung und des 
Interesses der Öffentlichkeit an der Auftragsvergabe wurde die Pro­

jektkonstruktion so gewählt, daß eine Bevorzugung eines Anbieters 
ausgeschlossen und eine objektive und transparente Auswahl des 
Bestbieters gewährleistet ist. Diese Maßnahmen werden in der Beant­
wortung der Frage 13 angeführt. Aufgrund der getroffenen Maßnahmen 
ist die Kritik an der Bevorzugung einer bestimmten Firma nicht 
haltbar. Auch wurde alles unternommen, um möglichst viele 
potentielle Anbieter anzuziehen. So erfolgte die Ausschreibung 
international und GATT-konform, obwohl dies nach österreichischer 
Rechtslage nicht erforderlich war. Die Veröffentlichung der 
Ausschreibung erfolgte zudem in renommierten ausländischen 
Zeitschriften, um möglichst viele Mitbewerber anzuziehen. 

Selbstverständliche haben auch internationale Experten bei der 
Erstellung der AussChreibungsunterlage mitgewirkt. 

Zur Frage der Preisabsprachen verweise ich auf meine einleitenden 
Erläuterungen. 

Frage 8: 

Reduziert sich aufgrund der Sachlage die AufgabensteIlung des 

Expertenteams nur auf die HW- und SW-Auswahl (Siemens oder IBM) für 

die Arbeitsämter, wobei dieser Teilbereich im Verhältnis zum 

Gesamtprojekt von über 2 Mrd. Schilling nur mit 300 Mio. Schilling 
zu bewerten ist? 

Antwort: 

Nein. Das Expertenteam hat - mit unterschiedlichen Schwerpunkten -

umfassend und in allen Phasen der Ausschreibung sowie hinsichtlich 

aller Leistungselemente an der Ausschreibung mitgewirkt. Wie ich 
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bei Frage 4 bereits ausführlich dargelegt habe, unterscheiden sich 

die Angebote hinsichtlich der Leistungsanteile der Partner, der 
anbieterbezogenen Kriterien, der technischen und zeitlichen Reali­
sierungspläne, der Rechenzentren, des Projektmanagements und zahl­

reicher anderer Kriterien. Eine Beurteilung der einzelnen Angebote 
ist somit in ihrer Gesamtheit notwendig und läßt sich nicht auf die 

Auswahl von Hard- und Software reduzieren. 

Frage 9; 

Wie hoch sind die Kosten für das internationale Expertenteam? 

Antwort: 
Die Kosten für die internationalen Experten betragen etwa 
S 2,750.000,--. 

Frage 10: 

Um welche Art Dienstleistung handelt es sich, mit der Dr. B. vom 
BMAS beauftragt wurde und wie hoch sind die Kosten dafür? 

Antwort; 

Dr. B. ist als Konsulent für das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales tätig. Seine in Form eines Werkvertrages festgelegten Auf­
gaben umfassen im wesentlichen die gutachterliche Äußerung zur er­
stellten Ausschreibungsunterlage, die Mitwirkung bei der Festlegung 

der wesentlichen Bewertungskriterien und bei Erarbeitung eines Ver­

gabevorschlages. Eine Angabe der Honorare der einzelnen Experten 

ist mir aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht möglich. 

Frage 11: 

Können Sie ausschließen, daß Dr. B. in aufrechtem Dienst-, Werk­

oder Provisionsverhältnis mit einem oder mehreren Anbietern steht? 

Antwort; 

Auf Befragung hat Dr. B. das Bestehen derartiger vertraglicher 

Bindungen verneint. Dr. B. wurde wie alle anderen externen Experten 

vertraglich bzw. schriftlich zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
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Frage 12: 
Können Sie ausschließen, daß ein enges Familienmitglied eines für 
das Projekt maßgeblich verantwortlichen Beamten in einem aufrechten 
Dienst-, Werk- oder Provisionsverhältnis eines Anbieters steht oder 

während der Angebots- oder Bewertungsphase gestanden ist? 

Antwort; 

Im Bundesministerium für Arbeit und Soziales sind - wie in allen 
anderen Ressorts - die Zuständigkeiten und Befugnisse eindeutig ge­
regelt. Nach Anhang 11DII der Geschäftsordnung des Bundes­
ministeriums für Arbeit und Soziales und den dort aufscheinenden 
Genehmigungsbefugnissen (Stand 1. Februar 1989) ist die maßgebliche 

Entscheidung in Angelegenheiten, die in fachlicher, organisato­

rischer oder finanzieller Hinsicht für die Arbeitsmarktverwaltung 

grundsätzliche und weittragende Bedeutung haben - und das gegen­

ständliche Projekt ist zweifelsfrei darunter zu verstehen - dem 

Leiter der Sektion III, Arbeitsmarktpolitik vorbehalten. Die von 

Ihnen angeführte Vermutung einer materiell abhängigen Beziehung 
eines nahen Angehörigen zu einem der Anbieter ist für diesen Mit­
arbeiter ebenso auszuschließen wie für seinen Stellvertreter, der 

die Gruppe S in der Sektion III leitet, in der die Aufgaben der 
Koordination des EDV-Einsatzes im Bereich der 
Arbeitsmarktverwaltung angesiedelt sind. 

Frage 13; 

Wenn nein, welche Maßnahmen werden Sie ergreifen? 

Antwort; 

Aufgrund der Beantwortung von Frage 12 sehe ich keinen wie immer 

gearteten Anlaß, Maßnahmen zu ergreifen, um in die Privatsphäre 

jener Mitarbeiter einzudringen, die mit großem zeitlichen Aufwand 

und hoher Einsatzbereitschaft dieses Projekt realisieren. 

Im übrigen muß ich ausdrücklich darauf verweisen, daß aufgrund der 

getroffenen Vorkehrungen im Rahmen der gesamten Projektorganisation 

die unter 12 gestellte Frage für die Entscheidungsfindung 
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irrelevant ist. Meinem Wissenssta~d nach wurde kein EDV-Projekt in 

den letzten Jahren mit einem derartigen Aufwand zur Sicherstellung 

einer objektiven, fachlich umfassend abgesicherten Entscheidung 

vergeben. Ich darf nochmals in Erinnerung rufen: 

* Internationale, GATT-konforme Ausschreibung, obwohl dazu nach 

österreichischer Rechtslage keine Notwendigkeit besteht; 

* Einrichtung eines Projektbeirates mit nationalen und inter­

nationalen unabhängigen Experten (unter Beteiligung von Vertretern 

der Sozialpartner und des Bundesministeriums für Finanzen); 

* Erstellung des Bewertungsmodells im Rahmen des begleitenden Pro­

jektbeirates durch international anerkannte Fachleute der Univer­
sität Zürich; 

* Einrichtung von systematischen Reviews und Audits durch ~nab­

hängige Fachleute während der Bewertungsphase zur begleitenden Kon­

trolle und Überprüfung der Vorbereitung der Vergabeentscheidung; 

* Einholung von externen Gutachten zu verschiedenen Fragen der 

Bewertung in den Bereichen Kartellrecht und Preisabsprachen, 

technologische Tragfähigkeit der angebotenen Lösungen, Stabilität 
des Bewertungsergebnisses, Objektivität der Entscheidungsfindung 

u.ä. 

Aufgrund dieser Vorbereitungs- und begleitenden Arbeiten bin ich 

überzeugt, daß ich letztendlich eine sachlich unanfechtbare objek­

tive Entscheidung im Interesse der Weiterentwicklung und Reform der 

Arbeitsmarktverwaltung treffen kann. 

Frage 14: 

Falls tatsächlich Preisabsprachen stattgefunden haben, welche 
Konsequenzen werden Sie ziehen? 

Antwort: 

Ich verweise auf meine einleitenden Ausführungen zu diesem Thema. 
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Kindert.~gesbetreuung 
in Osterreich. 

Kindergärten, Kinderkrippen, Tagesmütter. 

Mag. Gerhard Apfelthaler 
Juli 1993 
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~. tEDITil~eßtung 

1 0 ~ lij($1 edleli SiLDdie 

Ziel der vorliegenden Studie war eine Auswertung sekundärstatistischen Materials 
unterschiedlichster Art und verschiedenster Urheber zur Betreuung \/on Kindern im 
Alter von 0 " 6 Jahren durch Tagesmütter, in Kinderkrippen und in Kindergärten. 

Diese Auswertung soll e~.nen bundesweiten aktuellen Überblick über die Situation der 
Kinderbetreuung in Osterreich bieten, soll derart Bundesländervergleiche, 
Zeitvergleiche und Soll-1st-Vergleiche ermöglichen, und so Entscheidungsgrundlage 
sein. 

Gleichzeitig mit der Auswertung sekundärstatistischen Materials wurde ein 
ergänzender Fragebogen entworfen, der bei der computerunterstützten Erstellung der 
Tabellen (spreadsheets) eingesetzt wurde. Die Tabellen wurden benutzerfreundlich 
gestaltet und können in der vorliegenden Weise jederzeit aktualisiert und 
weiterverwendet werden. Durch eine Vernetzung der spreadsheets ist es fortan 
lediglich notwendig, die Daten in den Bundesländer-Tabellen zu aktualisieren, 
abgeleitete Daten werden sodann automatisch berechnet. 

~ 02 B~griffsabgren;zung 

uaJge$müUer sind private oder öffentliche Formen der Ganztags- oder 
Halbtagsbetreuung von einzelnen oder einer Anzahl von Kindern ab dem 
Säuglingsalter in Haushalten durch Einzelpersonen. 

Kinderkwippen sind private oder öffentliche Einrichtungen der Ganztags- oder 
Halbtagsbetreuung von Kindern im Alter von 0-3 Jahren außer Haus. 

Kindergärien (Allgemeine Kindergärten> sind Einrichtungen, in denen Kleinkinder 
ab dem vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt Aufnahme finden, und 
betreu t werden. 
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Die vorliegende Auswertung hat sich zunächst auf vorhandenes sekundärstatistisches 
Material gestützt (s. Quellenverzeichnis). Auf der Grundlage eines Vergleichs der 
verfügbaren Daten wurde in der zweiten Stufe ein Bundesländer-Fragebogen 
entworfen, der in den bereits erhobenen Hems vorausgefüllt und schließlich 
nochmals zur Beantwortung ausgesandt wurde. 

Die Gesamthei t der erhobenen Daten wurden für jedes Bundesland und für jede 
Einrichtungskategorie (in den Dimensionen öffentlich und privat) erhoben, und 
zerfällt grob in vier Klassifikationskriterien, nämlich: 

Anzahl der Betreuungseinrichtungen; Anzahl der Gruppen; Anzahl der 
Einrichtungen im eigenen Gebäude; Anzahl der ganztägig geöffneten Einrichtungen; 
Anzahl der halbtägig geöffneten Einrichtungen; Anzahl der maximal fünf Tage in der 
Woche geöffneten einrichtungen; Anzahl der Einrichtungen, die Transport zur/von 
der Einrichtung anbieten; Angaben zur Finanzierung; 

fl(önd" biew. ®I~®mspeliiösche DaJ~@U'il 

Anzahl der Kinder; Anzahl der Kinder von 0-1 (1-2, 2-3, 3-4, 4-5, 5-6) Jahren; Anzahl 
der ganztägig betreuten Kinder; Anzahl der halbtägig betreuten Kinder; Anzahl der 
Kinder, die ein Mittagessen in der Einrichtung einnehmen; Anzahl der Kinder mit 
berufstätiger Mutter; 

Anzahl (gesamt); Anzahl des Personals mit Befähigungszeugnis; 

Bedarfsdeckung; Bedarsprognosen verfügbar; Bedarfsprognosen geplant; Fertigstellung 
der Bedarfsprognosen; Aktualität der angegebenen Daten; 
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Bei der vorliegenden Studie handelt es sich lediglich um eine Auswertung 
sekundärstatistischen Materials. Dies bringt hinsichtlich der Auswertbarkeit der Daten 
einige Einschränkungen mit sich. So ist etwa durch eine in einigen Hems 
bundesl änderweise l\J IFO~® W$© h i ®©'l n © h® G ®$~~ H ßJIIFO g ©'l® ü' $~Bl~i $~i ~ © lfi ~ IFO 
~ü'ra®bl\.mg$gnm©'l~Blg®YD sowie aufgrund v®I'$©lhu®©'l®r!®U' ~r1h®bLmgs~eDträ!Jml8l b~w. 
"$~ü©lhl~alg® ein akkurater Vergleich einzelner Daten' nicht immer valide (s. z. B. die 
Erklärung zur Kindergartenbesuchsquote des Burgenlandes in 3.1.) 

Als großer Mangel in der Erhebung wichtiger Daten durch die Bu~desländer muß 
angemerkt werden, daß diese in vielen Fällen lediglich Daten des Osterreichischen 
Statistischen Zentralamtes übernehmen, und diese in anderer Form aufbereiten. Dies 
mag zwar mitunter zugunsten einer gewissen Einheitlichkeit der Daten gehen, jedoch 
wirkt sich dies gleichzeitig ~UiBls~lim der Aktuamä~ der verfügbaren Daten aus. 

Zur Erhebung von Daten über die Betreuung durch TBlg®smOu®w ist zu sagen, daß 
selbst bei höchstem Erhebungsaufwand ~®ilFOe $tBltÖ$~B$ch ge$öch~rrteD"1l ~1FO~©rrmBltiolf'Dl~m 
zu diesem Punkt verfügbar zu machen wären. Dies liegt vor allem in der Tatsache 
begründet, daß dieser Bereich 'in hohem Maße von sozialer Selbstorganisation und 
Initiative privater Personen und Organisationen gezeichnet ist. Dasselbe gilt in 
abgeschwächter Form für die Kinderkrippen. Eine weitere spezifische Einschränkung 
bei der Auswertung von Daten zur Betreuung durch Tagesmütter ergibt sich aus der 
Tatsache, daß ßwn \l{®ölFO®m fBlli AlFOgBlb®1FO O!b>®r ©'l~$ A~t®ü' der betreuten Kinder erhoben 
waren. 

In ähnlicher Weise muß für die 1)(8mier~rr~pp~)If'D angenommen werden, daß Zahlen zu 
Einrichtungen und betreuten Kindern höher liegen als in der vorliegenden Studie, da 
von den informationsgebenden Stellen diese nur lückenhaft erfaßt werden. 

Eine weitere Restriktion betrifft das Bundesland WÜ®IFO. In Wien werden von der 
zuständigen Magistratsabteilung 11 die Absolutanzahlen der Einrichtungen nicht 
erfaßt, sondern lediglich Gü'IUIPP@IFO" 1Ul1FO©'l 18J®$IUI©If'n$te~1hB®IFO. Aus diesem Grund können 
sich bei Tabellen, in denen Verhältniszahlen ausgewiesen werden, Verzerrungen 
ergeben. Im konkreten Fall des Bundeslandes Wien sind im konkreten die Gruppen­
und Besuchszahlen Stand Juni 1993, die Angaben zur Anzahl der Einrichtungen 
jedoch Stand 1991/92. 
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Eine Einschränkung betrifft die l8ere©hruJlrog der Besuchsquoten. In der vorliegenden 
Studie wird davon ausgegangen, daß die Betreuungseinrichtung Kinderkrippe Kinder 
im Alter von 0-3, und die Einrichtung Kindergarten Kinder im Alter von 3-6 Jahren 
betreut. Bei den Kindergärten verhält es sich tatsächlich jedoch so, daß mit Sicherheit 
ein nicht unbeträchtlicher Anteil von ca. 1/4 Geburtsjahrgang (=etwa 22.000 - 23.000 
Kinder) an Kindern ab dem vollendeten 6. Lebensjahr die Kindergärten besucht. Das 
ÖSTAT weist in seiner Kindergartenstatistik sogar Kinder von 0 - 3 und im Alter von 
über 7 Jahren bei den Allgemeinen Kindergärten aus. Dieser Tatsache wird in der 
vorliegenden Studie bei der Berechnung der Besuchsquoten nicht Rechnung getragen, 
es wird von einer n~~a~i$ti~©Ih®n ~ehibelegungU durch "altell'~frremde'" Il(inder 
ausgegangen, die unberücksichtigt bleibt. In Abschnitt 3.2.1 wird noch genauer auf 
diese Problematik und deren AU$wirfumg aluf den ~altsäichlJchen Bedalrrf an 
Kindergartenplätzen eingegangen. Bei den Kinderkrippen ist die Problematik ähnlich 
gelagert. 
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Zur ErhebroBlf'~l9it und V(9rWgbBlr~e!t von [))BlierB ist anzumerken, daß Daten zum 
Kindergartenwesen in allen Bundesländern relativ lückenlos erfaßt werden, wenn 
auch einige Ergänzungen (z. B. altersgruppenspezifische Erfassung) angeregt werden 
sollten. Im Bereich der Betreuung durch Tagesmütter und Kinderkrippen ist hingegen 
in fast allen Bundesländern mangelhafte Erfassung von relevanten Daten 
festzustellen. Was die Erhebung genauer Daten betrifft, so ist als ein anmerkenswertes 
qualitatives Ergebnis der Studie in vielen Fällen ein gewisses Maß an Desinteresse 
und UriVer~~~Jndnis bei den 1U'D~OrmBln~en, d. h. Verantwortlichen in Administration 
und Legislation zu konstatieren. Symptomatisch für diese Grundhaltung ist die 
Tatsache, daß in keinem Bundesland genaue Bedarsplanungen verfügbar sind. 

Verschiedenste Daten erhalten erst durch eine "ernetide Sichtweise besondere 
Bedeutung. So kann etwa, wenn man vorerst die Existenz regionaler Über- un<;i 
Unterversorgung außer acht läßt, die Verhältniszahl "Kinder IGruppe" zu einem 
Vergleich mit einer Gruppenhöchstzahl (von durchschnittlich 25 - 28) herangezogen 
werden, um Aussagen über einen etwaigen zusätzlichen Bedarf zu validieren. 

Sämtliche Angaben unterliegen erheblichen Restriktionen. Eine Erläuterung dieser 
Restriktionen wurde unter Kapitel 2 vorgenommen. 

Im nachfolgenden werden lediglich die zentralen quantitativen Ergebnisse der 
Sekundäranalyse bundesländerweise in knapper Form dargestellt. Quellenangaben 
werden nur im Bundesländerteil des Anhangs gegeben. Genaue Informationen bietet 
der Datenteil im Anhang der vorliegenden Studie: 

fE~geltmh~$e !e Ii3lU1lildl®si~lilcdl 

Eönll'i©~~ung$$~"i~ü$c~e Dal~®n im K»lUIndesweiten VSlI'gleich: 

Anzahl der Einrichtungen 
Anzahl der Gruppen 
Einrichtungen im eigenen Gebäude 
Ganztägig geöffnete Einrichtungen 
Halbtägig geöffnete Einrichtungen 
Max. 5 Tage in der Woche geöffnete Einrichtungen 
Einrichtungen mit Transportmöglichkeit 
Anzahl der betreuten Kinder 
Anzahl der Kinder von 0-1 
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Anzahl der Kinder von 1-2 
Anzahl der Kinder von 2-3 
Anzahl der Kinder von 3-4 
Anzahl der Kinder von 4-5 
Anzahl der Kinder von 5-6 
Anzahl der ganztägig betreuten Kinder 
Anzahl der halbtägig betreuten Kinder 
Anzahl der Kinder mit Mittagessen 
Anzahl der Kinder mit berufstätiger Mutter 
Anzahl des Personals (Gesamt) 
Anzahl des Personals mit Befähigungszeugnis 

Anhang 3 

Besuchsquoten 
Einrichtungen / Kind 
Gruppen / Einrichtung 
Kinder / Gruppe 
Personal/Kind 

3. ~.1 ßurgeU1lai"ildi 

Im Burgenland betreuen ~8 Tage$mO~~el1' 118 KßIi'il~<eI1'. Die Besuchsquote bei den 
Tagesmüttern beträgt, gemessen an den Kindern im Alter von 0-6 Jahren 0,12 %. Auf 
1000 Kinder kommen 2,923 TaJge~mOUer. Wie in Abschnitt 2.2 noch ausgeführt 
werden wird, sind diese Daten statistisch insofern nicht gesichert, als eine 
Gesamterfassung der Betreuung durch Tagesmütter nicht möglich ist. 

In Burgenlands 3 Kirwlerku-üpperu (1 @~~ern~iich, 2 privat) werdern Insgesamt 29 Kinder 
betreut. Der Gi'oß~lSiI der Künder (26) wird gam~tägig betreut und erhält ein 
Mittagessen in der Kino1ert<rippe (27). ~OO % der in den Kinderkrippen betreuten 
Kinder haben eine ben.ß~stättiglS MiJ~~eli'. Die 18esu©hsquote bei den Kinderkrippen 
beträgt, gemessen an den Kindern im Alter von 0-3 Jahren 0,35 %, was die 
zweitschlechteste Quote unter allen Bundesländern darstellt. Au~ 1000 Kinder 
kommen lediglich 0,360 Kinderkrippern. 

Im Burgenland werden in 18~ t1Wgem®owuHil KOU1d1®rgärtei"il (154 öffentlich, 27 privat) 
8158 ~Üi1dlSli' (6650 öffentlich, 1508 privat) betreut. Auffallend ist in diesem 
Zusammenhang die KindsrgartlSnbesuchsquoilS des !8urgenlanoJes, die über 100 % 
liegt (in der Grafik mit 100 % ausgewiesen). 
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IB3lURGIENlANIQ): 
ll{indergallilte~olB3@~ß.n©rH$~~©~e 1 ~C» % 

100% 
Kindergartenbetreuung 

Die ~nliildl~l1'g~u~lSnb~$ilD~h$(qjwö~@ des Burgenlandes dürfte in der Tat nahe an der 100 
%-Marke liegen (das ÖST AT weist für 1991 90,6 % aus!), sodaß sich ein minimaler 
Fehler bei der Zählung der betreuten Kinder bzw. der Altersgruppenzugehörigkeit 
besonders auffällig auswirkt. Der Fehler kann dadurch entstanden sein, daß z. B. 
Erntekindergärten in die Zählung der betreuten Kinder miteinbezogen wurden. Eine 
weitere Erklärung wären "Einpendler" aus den angrenzenden Bundesländern 
Niederösterreich und Steiermark oder eine massive Zuwanderung aus anderen 
Bundesländern oder dem Ausland, die in der Geburtenstatistik, welche der 
Berechnung der Quote zugrunde gelegt wurde, nicht aufscheinen. Auffallend in 
Zusammenhang mit der äußerst hohen Besuchsquote im Burgenland ist gleichzeitig 
das schlechte rs~U®a.818liilg$V@l1'tiä~~liilü~, das sich in der Verhältniszahl "Personal 
(Gesamt)/Kind" von ((],((]76, welches durch das schlechteste unter allen 
Bundesländern darstellt, ausgedrückt wird. Insgesamt bestehen in den Kindergärten 
Burgenlands 381 Gmppeliil (298 öffentlich, 89 privat), das sind durchschnittlich 2,138 
Gn.AIPl\Pl®1iil 1Pl11'© 1E1ü1l1'ichHmg. Auf ~(Ö)!C»O ~öliild@11' kommen im Burgenland 22,395 
K!liildergäBieliil, 

Zur Betreuung durch TaJg®$milJ~~®Y' in Kärnten liegt leider ~®Öll'il statistisches Material 
vor. 

In den 8 ~üliild®I1'~l1'iPIPlISIiil KämtlSliil$ (2 öffentlich, 6 privat) werden insgesamt 121 ~üliil©11S11' 
betreut. Der Gl1'oßteil dlS 11' Kilf1l<dJ®11' (g~) wind] ~81Il'il;:g~~gBg betreut und erhält ein 
M6~~SJgISS$®1iil IIiil <dIeli KÜIl1ö1eli~uippe (1 (()~). Ein $®Ülfi' Ül©Ül@1l' A!i1~ISß~ (11!C») der in den 
Kinderkrippen betreuten Kinder hat eine lQl®m~~~~~~91e M Rlltt® 11'. Die I8l@SOJC~sqLB©~e bei 
den Kinderkrippen beträgt, gemessen an den Kindern im Alter von 0-3 Jahren O,5~ %, 
das ist die vierthöchste Besuchsquote unter allen Bundesländern. Auf ~(ö)~O ~~Ii'l~@1r 
~ommefi"ö O,~02 Knrndell'~I1'Dpp~m, auch hier liegt Kärnten an dritter Stelle. 

In ~ ®© A~~@®m®ßfi"ö~H"il Jl(ßfi"ö<ö1elrgälr~®1l'il ~~m~®Iiil~ (137 öffentlich, 53 privat) werden 9~3l7 
~Üfi"ö<Q']®1i' (6092 öffentlich, 2945 privat) betreut. 
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I){ÄIRlN11E1Nl ~ 
l){inQ]el1'gar~~mQ18esu©hsquo~e 

~8i12 % 

49% 
Kindergartenbetreuung 

51% 

Private 
Betreuung 

Davon werden ~2,6~ % (=3853) g~nd!~ägüg betreut, ~ß,39 % (:::4313) nsi1msn ein 
Mi~~Blg®$$®n in der Einrichtung ein und 54,15 % (:=494\8) deü' Konol®Y' lhabel11 eine 
iQ)@ü'u~$U~~ige MlA~iei'. Die Kili1oleU'gBlü'i®b1tgeS!.B©Ih~tqjQ.H©~® beträgt 48,72 %; Dies ist unter 
allen Bundesländern die schlechteste Besuchsquote, wobei der Abstand zur nächst 
schlechteren Quote mehr als 10 Prozentpunkte beträgt. Diesem Wert steht das sehr 
gute l8e~rewu"ig$verhälinos V©II'D [), ~ ~ 2 (Pefr"sonSli/Kind) gegenüber, sodaß sich der 
Verdacht aufdrängt, daß Kapazitäten ungenutzt sind, und Kinder vorzugsweise unter 
anderen Formen betreut werden. Insgesamt bestehen in den Kindergärten Kärntens 
~06 Gn",p~en (278 öffentlich, 128 privat), das sind durchschnittlich 2,137 Gln..Dppern pro 
lEiu'ilfr"O©Ih~"Hllg und 22,26 Kirwlsü' PIf'(Q) GwlPfPl®. Auf ~O)OO) Kinder ~ommeü1 in Kämten 
10,24~ KirrH~eü'gäi'iei1. ~9,2i % des Pefr"$önais weisen ein Bre~älhigl.mgS2:eugnis auf. 

183 laJg®$müt~@r betreuen in Niederösterreich 1443 ll{oU"Bol@i'. Die 18e5H.8ehsOJu©~e bei 
den Tagesmüttern beträgt somit 1 ,~6 %, auf 1000 Kinder kommen in 
Niederösterreich 1,918 TB.lgesmlÜl~~ell'. 

Die 39 KüncQJtelr~UDppen Niederösterreichs (8 öffentlich, 31 privat) betreuen insgesamt 
398 Kin©lsll' (117 öffentlich, 281 privat). Die lSe~ß.8rchl~rqju©~e bei den Kinderkrippen 
beträgt, gemessen an den Kindern im Alter von 0-3 Jahren 0),71 %, das ist die 
dritthöchste Besuchsquote unter allen Bundesländern. Auf 1 ())O~ Kündeü' kommen 
«))j15~ Kßn@®r~li"i~fP®lfiI, der dritthöchste Wert unter allen Bundesländern. 

In ~~8 tQ\~~g®meine~ Kßndl®li"g~lÜi®n Niederösterreichs (928 öffentlich, 40 privat) werden 
4~ .SS5 Künder (40.251 öffentlich, 1744 privat) betreut. Bemerkenswert in 
Niederösterreich ist der mit 95,81 % Ih©lf"ü® Arniei! Bln ©~~rni~i(Clf"üern Kirndleli"gälnern. Von 
den in Kindergärten betreuten Kindern besuchen 901,131 % (38.103 Kinder) den 
Kindergarten 91B.lrn;;t:~~g$, jedoch nehmen nur 35j~2 % (14.87~ KürncQJiSli) eire 
MiU~g®~~®B'D in der' Einrichtung ein. ~3,47 % (18.254) aller Kinder haben eine 
[osi'IU~$~äl~ige M8J~~ei'. Die Kin©l®i'gali'~®rntg®$Q.!I©lf"üstqjß.8©~® beträgt 89,41 %, das ist nach 
dem Burgenland die höchste Besuchsquote. 
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N~fEDfE~ÖS1fE~~E~e~ : 
ll{üliild®U'g~rt@fDolBJ®$WC~$qU()1t® 

8~,~~ % 
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betreuung 

11% 
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Auch das f8®~Ii'®IJQ.ßlng$v®Ii'~~i~Ii'b~$ V©1i'n (O,(o8~ (1P@1i'$©In~Ull~JIi'b©J), d.h. daß auf j~weils 8-9 
Kinder eine Betreuungsperson kommt, stellt im Bundesvergleich ein äußerst gutes 
Resultat (zweiter Rang) dar. Insgesamt bestehen in den Kindergärten 
Niederösterreichs ~138 GIi'~pp~n (1644 öffentlich, 94 privat), das sind durchschnittlich 
1,1S5 GnJIPP~n PIl'© lEinll'i~hhHlg und 24,16 KOli'bder pr© Gruppe. Auf 1000 Kind~1l' 
kommen in Niederösterreich 20,60S ll{ili'bd~li'gäli'~~Ii'b. 53,91 % des beschäftigten 
Personals haben ein 181B1ä!iJigLBrIlg$~elYgll1l!$. 

35~ T~g@$m~~~@1i' betreuen in Oberösterreich ~83 ll{oll1l©l@Ii', das ergibt eine 
f8®$8.B©h$q6.A©~e V©1l1l 0,61 %. Auf 1000 Kinder kommen in Oberösterreich 3,507 
TB1g~$miH~eö'. 

Die 13 Il{ßIi'b©l®Ii'~li'n~p~m Oberösterreichs (9 öffentlich, 4 privat) betreuen insgesamt ~01 
Il{oli'bdell'. Dn@ 1S®$LnlCh$qp.!l©~® bei den Kinderkrippen beträgt, gemessen an den Kindern 
im Alter von 0-3 Jahren 0,78 %, das ist nach Wien die höchste Besuchsquote unter 
allen Bundesländern. ~~,~~ % (=386) der in Kinderkrippen betreuten Kinder besuchen 
diese 9ltalü'U;g~8J91Ü91, S6,@7 % (=391) nehmen ein Mü~1ttalg®$$eli'b ein, und g~,~@ % (=383) 
haben eine ~~ll'lY~$~8J~üg® M!JU®Ii'. Auf ~@@@ Kün©J®1l' kommen jedoch lediglich @,2.t&~ 
KÖIi1©1®Ii'~rrDpp®1l1l kommen, was bedeutet, daß die Zahl an Kindern pro Einrichtung 
höher sein dürfte als in anderen Bundesländern. 

In ®1~ tQ\~~91@m®~Ii'b®Wll KÜli'bd®Ii'@~Ui@Wll Obererösterreichs (347 öffentlich, 332 privat> werden 
~S.8~~ ll(oli1l©1@!i' betreut. Bemerkenswert in Obererösterreich ist der mit ~11 ~ 3 % 1i'®~tal~O'\f 
1lil©1lil® AWll~®!I talli'b pli'n\fa~IeWll Knndl®li'gäll'~®Ii'b. Von den in Kindergärten betreuten Kindern 
besuchen ~9,~1 % (17.890 Kinder) den Kindergarten (g1talll1l~talgj$1 mJlri' ~2.91 % (8.212 
Kinder) nehmen ein MH11tBlg®$$®1l1l in der Einrichtung ein. ~~,(OS % (15.791) aller 
Kinder haben eine lO@rlY1$tätng~ MlY~@Ii'. Die ~üli'b©l®li'g~rt@n~@$Ul©Ilil$qu©1~ beträgt 12,66 
%, das l8l@~Ii'~Yl!li"üg$v~H'~äitli"lli$ VOIl1l O,@99 (Personal/Kind) stellt im bundesweiten 
Vergleich ein äußerst gutes Resultat (dritter Rang) dar. 
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ÖI8lEIR!ÖSlfElR!lRE~C~: 
l){ir!d®wgBlrt®rBol83®~~©Ih~qU©l~® 
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73% 
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Insgesamt bestehen in den Kindergärten Oberösterreichs 15)44 GfllAppen (798 
öffentlich, 746 privat), das sind durchschnittlich 2,214 GnnJPlJPl~H"8 JPlIl'O Einrochwng und 
23,21 ll(ürs©1®1l' JPlIl'@ GnJJPlJPl®. Auf H»OO ll(üU'D©lew kommen in Oberösterreich 13,766 
Kindergärten. 5[),SO % des beschäftigten Personals haben ein Be~~higlmgsZeiJgi1iS). 

In Salzburg betreuen 125 l'~ge~mü~®1l' insgesamt 210 Il(ündl®r. Dies bedeutet, das auf 
10[)(] Kinder in Salzburg 3,399 l'~ge~mü~ter kommen. Die l8esuchsquoie, gemessen 
an den 0-6jährigen Kindern beträgt [)),57 %. 

In den ~ j){üU"O©I®Il'~ll'üJPlJPl®U"O Salzburgs (3 öffentlich, 0 privat) werden insgesamt 4S ll(üm~1ell' 
betreut. ~~,04 % der Kinder (29) werden g~rB&:~~gig betreut, gar 97,83 % (=45) erhalten 
ein Mütttt~g®~~®U"O in der Krippe. Ein gl®iclh h©lroew fQ\U"O~ei! der betreuten Kinder hat eine 
bewUJ~$1t~~ig® Mu~~ell'. Die B®$uc~$q~@~e bei den Kinderkrippen beträgt, gemessen an 
den Kindern im Alter von 0-3 Jahren 0,24 %, das ist die schlechteste Besuchsquote im 
Bundesvergleich. Auf 1 [))[))[)) Il(ßIi'\\©1®1l' kommen lediglich 0, 156 Kßnd®ll'~rüpJPlen, auch hier 
liegt Salzburg an letzter Stelle. 

Die 23\2 fQ\~~@®m®üU'D®rB ll(üli'i}(dJ@fg~U'~~m Salzburgs (171 öffentlich, 61 privat) betreuen 
12.535 j){urB©1®w (9.557 öffentlich, 2978 privat) betreut. Davon werden ~®<OJug~i~h 3\9,76 % 
(=4984) g~fi'i)&:~~güg betreut, mn 1 g, 18 % (=2404) nehmen ein MOUQlg@$~®rB in der 
Einrichtung ein und 49,49 % (=6204) der Kinder haben eine Ib>@w~$~~~ig® MiJU®Il'. Die 
ll{ufi'i)©I@ll'gal~@U"OOO$1Y©Ih$CC{1iJ©~@ beträgt 11 ,3~ %. 
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Sti\ll~IU)[R\G : 
ll(ili1d@rgart~ncl8le$u©h~©Ju©ie 

1~p36 % 

71% 
Kindergarten­

betreuung 

29% 
Private 

Betreuung 

Das Bstreuungsveli'hSlUnis Personal/Kind beträgt in Salzburg 0,099. Insgesamt 
bestehen in den Kindergärten Salzburgs 5~3 Gn.uPPsln (407 öffentlich, 136 privat), das 
sind durchschnittlich 2,341 Gwppen pro lEinritChWng und 23,08 Kinder pro Gruppe. 
Auf 1000 Kinder kommen in Salzburg -a 3,21Dl7 KOlrwlsrgärten. 55,39 % des Personals in 
den Salzburger Kindergärten weisen ein /8e~ähigungslsUlgnis auf. 

Zur Tagesmütter-Betreuung in der Steiermark sind !\telliil@ Daten verfügbar. 

In den 9 Kinderkrippen der Steiermark (3 öffentlich, 6 privat) werden insgesamt 215 
Kinder betreut. Die BesutChsquote bei den Kinderkrippen beträgt, gemessen an den 
Kindern im Alter von 0-3 Jahren 0,52 %. Auf 1000 Kinder kommen 0,220 
Kino1el/'~li'ippen, der zweitschlechteste Wert unter allen Bundesländern. 

In 575 Allgemeinen Knndel!'gär~en der Steiermark (440 öffentlich, 136 privat) werden 
23.778 Kinder (17.553 öffentlich, 6.225 privat) betreut. Der Anteil an öffenUichen 
Kindergärten beträg~ 76,39 %. Von den in Kindergärten betreuten Kindern besuchen 
nur 15,49 % (3683 Kinder) den Kindergarten gallil;g~ags, IrH.H· 12,31 % (2926 Kinder) 
nehmen ein Mittagssssn in der Einrichtung ein. ~S,28 % (11.005) aller Kinder haben 
eine roenJ~sUiJtige MuUer. Die Kin©1erg~ll'~en~e$lU©lh$qaJo~e beträgt 59,96 %, das ist 
nach Kärnten die niedrigste Besuchsquote im Bundesvergleich. 

STIE~IE~Mti\~Il(: 

~ind®fgaliit®nc~@$lUlcllilstq]IUl©~e 

5~,~® % 

60% 
Kindergarten­

betreuung 

40% 
Private 

Betreuung 
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Das Bsirsl.H.mgs\lsrhäl~ni$ beträgt 0,096 (Personal/Kind). Insgesamt bestehen in den 
Kindergärten der Steiermark ~ 026 GnJppern (773 öffentlich, 253 privat), das sind 
durchschnittlich 5,669 Gruppen pro Einrichit.mg, was den mit Abstand höchsten Wert 
in ganz Österreich darstellt. Die durchschnittliche Gwppengröße beträgt 23,18 Kinder 
pro Gruppe. Auf 'wao Kindsli' kommen in der Steiermark 14,525 Kindergärten. 
54,29 % des beschäftigten Personals haben ein Be~äJl1igl.Bngsd:eugnis. 

3.1.7 Timl 

In Tirol betreuen 77 TBlgesmüt~er 152 Kinder. Dies entspricht einer Besuchsquote 
von 0,31 % und bedeutet, das auf 1000 Kindeli' 1,550 Tagesmütter kommen. 

In den 6 Kinderkrippen Tirols (0 öffentlich, 6 privat) werden insgesamt 121 Kinder 
betreut. Nur 39,67 % der Kinder werden !2l~rn~~ägig betreut, 67,77 % erhalten ein 
Mittagessen in der Krippe. Ein Anteil von 18,51 % der betreuten Kinder hat eine 
beru1sUUige MuUer. Die Tiroler l8e$u~~$q]u~~® bei den Kinderkrippen beträgt, 
gemessen an den Kindern im Alter von 0-3 Jahren ~,~1 %. Auf iOOO Kinder kommen 
lediglich 0,233 Kinder~uippen. 

Die 382 Allgemeinen Kindergärten in Tirol (340 öffentlich, 42 privat) betreuen 15.769 
Kinder (13.956 öffentlich, 1.813 privat) betreut. Tirol weist mit 89,()1 % einen 
außerordentlich h©hsn ~H'!~eil aln ©~~enm~iilen Kinde~gäJrtero auf. Von den betreuten 
Kindern werden 6i ,65 % (=9706) galiutägig betreut, überraschend ist, daß nur 3,32 % 
(=524) ein MiUages~en in der Einrichtung einnehmen; 33,08 % (=5317) der Kinder 
haben eine ~en.!~stätige Mutter. Die rr{ilnde\l'gtalllienb@$Ulcru$q~ote beträgt 65,99 %. 

l~IRlOl: 

Kin©iei"garten=f81e~uch$quote 

(65,99 % 

66% 
Kindergarten­

betreuung 

34% 
Private 

Betreuung 

Das l8letneulYngs\leli'~ältnü$ 1Fl>®1l'$~n®~/ll(iu11<Q] beträgt in Tirol ©,©88. Insgesamt bestehen 
in den Kindergärten Tirols ~99 Gll'lLll[p)[p)®ü'i (582 öffentlich, 117 privat), das sind 
durchschnittlich 1,830 Gruppen pro lE.inrü©l1h.llng und 22,56 Kinder pro Gruppe. Auf 
1000 Kinder kommen in Tirol 15,968 KÜrIldergäIli'~@Il1. 57,73 % des Personals in den 
Salzburger Kindergärten weisen ein 8l®~älhüglLllng$&:eUlgnÜ$ auf. 
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Aus Vorarlberg liegen nur für die Versorgung mit TagesmOUem dLmct'ü ö~fsnWchl9 
~n$~i~U1ti(m19n Daten vor. Hier betreuen 32 Tagesmütter 39 Kindl9B". 

Zur l}(oU"ddlSrlb19ti'I9L!lmg in Kindl9i'ki'oppen liegen für das Bundesland Vorarlberg ~eine 
Daten vor. 

In ~19 AilglSmeiraera Klradergärtera Vorarlbergs (170 öffentlich, 9 privat) werden 
insgesamt 8538 I}(lndel/' betreut. Bemerkenswert ist auch in Vorarlberg der mit 9~,91 
% Ih©ne Ara~eil an öffentlichen Kiraderrgärteru. Von den in Kindergärten betreuten 
Kindern besuchen 60,15 % den Kindergarten ganztags, jedoch nehmen 11UJIi" 0,96 % 
®8ra MiUag19ssen in der Einrichtung ein. 27,14 % aller Kinder in den Vorarlberger 
Kindergärten haben eine berufstätige Mutter. Die KillHiergartenbesUlchsquot® 
lbe~l/'ägt 66,01 %. 

VORARlBERG: 
KindergartenmBesuchsquote 

66,0120/0 

66% 

Kindergarten­
betreuung 

34% 

Private 
Betreuung 

Auch das [Betrea.n.mg$\lef'häitn~$ ~cm 0,011 (Peli's©naIlKind) stellt im Bundesvergleich 
ein vergleichsweise schlechtes Resultat dar. Insgesamt bestehen in den Kindergärten 
Vorarlbergs 326 Gn.JIppen (301 öffentlich, 25 privat), das sind durchschnittlich 1 ,82~ 
Gn,ßpp~m pro Eilnli'ichturug und 26,1~ KundeR' PI/'© GWUlPP®. Auf 1000 I}(indeli" kommen in 
Vorarlberg ~3,839 Kino1ergärtlSrn. 63,~1 % des beschäftigten Personals haben ein 
Befähigungszeugnis. 

Zur Kinderbetreuung durch Tagesmultter sind für das Bundesland Wien ~®ön@ Daft®üil 
verfügbar. 

In den 25~ ll{iliHo1erkripp®n Wöens (187 öffentlich, 63 privat) werden insgesamt 533~ 
l)(jnell®~ betreut. Die Be$uc~squö~e bei den Kinder~&"Bpp®n beträgt, gemessen an den 
Kindern im Alter von 0-3 Jahren 10,22 %, das ist die mit großem Abstand höchste 
Besuchsquote unter allen Bundesländern. Auf 1 ~OO I}(inder kommen ~,185 
l){örüdeli"krip~rn. 
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In 644 Allgemeinen Kindergärten Wien$ (298 öffentlich, 346 privat) werden 35.345 
Kinder (18.529 öffentlich, 18.676 privat) betreut. Wien weist mit 53,73 % den höchsten 
Anteil sm privaten Kindergärten im bundesweiten Vergleich auf. Von den in 
Kindergärten betreuten Kindern besuchen 59,41 % (21.021 Kinder) den Kindergarten 
ganztags, 55,99 % (23.324 Kinder) nehmen ein Mittagessen in der Einrichtung ein. 
60,50 % (21,384) aller Kinder haben eine berufstätige Mutter. Die 
Kindsrgartenfoesuchsquote beträgt 16,28 %, das ist die dritthöchste Besuchsquote im 
Bundesvergleich. 

W~IEINl: 

&(iU'ildsrgartena3~sueh$quote 

16,28 % 

80% 

Kindergarten­
betreuung 

20% 

Private 
Betreuung 

Das Betreuungsverhältnis ist sehr gut und beträgt 0,111 (Personal/Kind). Insgesamt 
bestehen in den Kindergärten Wiens 1528 Gfi'!.JIppen (772 öffentlich, 756 privat), das· 
sind durchschnittlich 2,396 Gruppen pro Einrichtung. Die durchschnittliche 
Gruppengröße beträgt 22,91 Kinder pro Gwppe. Auf 1000 Kinder kommen in Wien 
13,899 Kindergärten.54,70 % des beschäftigten Personals haben ein 
Befähig ungszeug nis. 
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Niederösterreich 1,46 Wien 10,22 Burgenland 100,00 
Burgenland 0,72 Oberösterreich 0,78 N iederös terreich 89,41 
Oberös terreich 0,67 N iederös terreich 0,77 Wien 76,28 
Salzburg 0,57 Kärnten 0,64 Oberös terreich . 72,66 
Tirol 0,31 Steiermark 0,52 Salzburg 71,36 
Kärnten n.b. Tirol 0,47 Vorarlberg 66.01 
Steiermark n.b. Burgenland 0,35 Tirol 65,99 
Vorarlberg n.b. Salzburg 0,24 Steiermark 59,96 
Wien n.b. Vorarlberg n.b. Kärnten 48,72 

.' , ,'1' '> I 

Vorarlberg .. :- ' I 
Tirol .','., ',:.'::' ~,.-"'''':. ,'" ~,-I "r ----~~~~------~--------~ 

Steiermark 
" 

• 1 

, " 1 

0,00 20,00 40,00 60,00 80,00 100,00 

Nimmt man obige aktuelle Werte und vergleicht diese mit einer wünschenswerten 
Besuchsquote in den Kindergärten von 85 %, so erhält man folgenden Bundesländer­
und einen österreichweiten Gt9$almftlb®Q]~IJ'~ an Betreuungsplätzen in /iUi91®m®irilt91111 
KilJ'w1®lJ'gärt®fI'll (In den Bundesländern Burgenland und Niederösterreich ergibt sich ein 
negativer Bedarf, also eine theoretische Überdeckung): 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 15 

4873/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 27 von 80

www.parlament.gv.at



'. ....• ................ ......;:.' .. ' ... ':!'" .. i).i ':"::::'::.:J~~~~.I::j·'J 
8082 

18548 15766 
46970 39925 
49326 41927 
17566 14931 
39657 33708 
23896 20312 
12934 10994 
46335 39385 

Das Ö~l A 1 weist in seinem Bericht "Die Kindergärten (Kindertagesheime) 1991/92" 
B®~HH~~~~Sl~~®rD für die Aiigem®sl11sl'il Ki!'ild®rgäU'~®U'B nach Gebur~~]Blhrgängen 
geschichtet aus, was eine differenziertere Betrachtungsweise ~~n Besuchsquoten in 
den Kindergärten nahelegt (Anmerkung: Die aus dem OSTAT-Bericht "Die 
Kindergärten (Kindertagesheime) Berichtsjahr 1991/92" entnommenen Daten 
weichen natürlich geringfügig von den aktuellen Ergebnissen der vorliegenden 
Studie ab; es wurden jedoch trotzdem diese herangezogen, weil in den stützenden 
Fragebögen diese Daten nicht erhoben wurden). 

PIJ'(gbi®mBl~i~crn bei einer Anwendung dieser nach Geburtsjahrgängen geschichteten 
Besuchszahlen der Allgemeinen Kindergärten ist allerdings die Tatsache, daß das 
Berichi§jahr ,(September bis Juni) !'ilich~ gl®uei1 d®m ~Blie!'ilderjBltH' (Januar bis 
Dezember) ist. Dies bedeutet, daß ein im Jahr 1990 geborenes Kind im 
Kindergartenjahr 1991/92 mnm~l®~i®!'il$ 9 M©!'il~t® (31. Dezember 1990 - 1. Oktober 1991) 
und mlal}{imBli 2~ M(ma~e (1. Januar 1990 bis 1. Oktober 1991) alt sein kann! 

Nachfolgend sind mögiic~® Ai~@Ii'$~d~$$e!'il (nach Monaten, nach Dezimaljahren und 
vollen Jahren) jeweils in einer minimaleIil und maDdmalen Ausprägung den 
einzelnen Geburtsjahrgängen im Berichtsjahr 1991/92 zugewiesen: 

A 1990 22 9 21 0,75 1,75 0-1 1-2 
B 1989 871 17 33 1,42 2,75 1-2 2-3 
C 1988 25906 29 45 2,42 3,75 2-3 3-4 
o 1987 58260 41 57 3,42 4,75 3-4 4-5 
E 1986 76356 53 69 4,42 5,75 4-5 5-6 
.F 1985 21926 65 81 5,42 6,75 5-6 6-7 
G 1984 22777 93 6,42 7,75 6-7 7-8 
H 1983 ~O 89 105 7,42 8,75 7-8 8-9 
I 1982 9 101 117 8,42 9,75 8-9 9-10 
J 1981 2 113 129 9,42 10,75 9-10 10-11 
K 1977- 8 125+ 10,42+ 10-

*lj:~::i:i:I!!!!li;::;:iI:~_::!fi::::I:::!:::~;~.::i 
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,. 

Zieht man jeweils die Mh'ilhi1'llal~v~wi~U'il~® (Zeilen C bis E der Kinderzahlen) heran, so 
ergibt sich daraus, daß nur 87,43 % der Kinder in den Kindergärten tatsächlich in die 
Gruppe der 3-6jährigen fallen, zieht man die Maximalvariante (Zeilen 0 bis F der 
Kinderzahlen) heran, so beträgt der Prozentsatz 85,26 %. die Konsequenz daraus ist, 
daß die tatsächlichen lBle$ucru$öJa.no~enl unter den 3-6jährigen Kindern um etwa ~ 2,51 .. 
1.Q,\,7.Q,\ I?rroii!®n~~lUIn~~~ niedriger sind, der tatsächliche Bedarf an Kindergartenplätzen 
also höher liegen wird (wenn man außer acht läßt, daß diese Plätze zwar vorhanden, 
aber statistisch ~e~HOJ®i®g~ sind!). 

Nimmt man, wie im Falle der Kindergärten, obige Werte für die Kinderkrippen und 
vergleicht diese mit einer wünschenswerten Besuchsquote von 20 %, so erhält man 
folgenden Bundesländer- und einen österreichweiten G®$~m~bedBH'~ an 
Betreuungsplätzen in ~irilderr~rri~peU'll: 

19885 
51916 
52186 
19205 
40994 
25771 
14383 
52250 

3977 
10383 
10437 
3841 
8199 
5154 
2877 

10450 

Nachfolgend wurden aus oben genanntem Grund die von Gerda N@l!@!i' 1990/91 
erhobenen Schlüsseldaten zur Kinderbetreuung unter 6 Jahren mit der aktuellen 
Studie des IBlM~Jf verglichen: 

Gesamtzahl Kindergärten 3.915 4.031 +116 
Gesamtzahl betreuter Kinder 185.247 190.997 +5750 
Betreute Kinder von 3-6 Jahren (=87,7 %) 162.479 167.504 +5025 
Besuchsquote unter den 3-6jährigen (in %) 61,17 63,62 +2,45 
Gesamtzahl Kinder im Alter von 3-6 265.628 263.314 -2314 

:i!!:~;i~_~~~~i;~::i::;!i~~:i~i~!:~:~!~~imili:;::if11:::;;j:i:~::j:j:1::i!::'::::::;::::::~:::ii1:~:::i;i;:::1::~~.:i:::':;:!:::l::,:::';::;::~~~~~~i,::::,,:·.::::;:;j::i':;:;~;:~ 
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Gesamtzahl betreuter Kinder 
Betreute Kinder von 0-3 Jahren 
Gesamtzahl Kinder im Alter von 0-3 
Besuchsquote unter den 0-3jährigen (in %) 
Besuchsquote aller betreuten Kinder auf 

296 
6.617 
6.330 

266.804 
2,37 

+35 
+65 

267.645 +841 

Basis der 0-3jährigen 2,50 
:::::~~~~~~~.~~m::::::::i:·::::·i.::;,:i:!::,::.i:::i!:;):;:::";:;::::i:::l::i:i:::;ii:::::ii::::i;::::;:~::;::i!iii::iii:i:ii;J::i:;;:,::(i!::;::::i::::i::,;::·:i::~~;'~~$,:::i::,i::i:i::::;;::::::i::;::::i:::~;~,:::;:::::;.;::.:·:.:::::::tl~;l~: 

Während die Differenz der I8~H)lS1B'h)$«!lhät~!.ili1geB"il an Kindergartenplätzen 
nachvollziehbar und politisch konsensfähig ist, bestehen bei der Bedarfsschätzung an 
Krippenplätzen doch wS$snWc~e iull~Blltli©t8® Ufl'll~®i'$©t4ied® ~eö deß' Beurteilung des 
BedBlr~$: 

Gerda Neyer basiert ihre l8edai'~$sctiäi~uli1gerll ~(nU' KÜli1deU'~B'!ppelnplätls auf der Basis 
von Umfragen, wobei der entsprechende Item inhaltlich li1icti~ dös Notwendigkeit 
einer Betreuung für das Kind, $(}ndlsll'Il1l den WlJll1il$©~ nach einer Betreuung abfragt. 
IIi1~sB'es$arni in diesem Zusammenhang ist, daß Neyer selbst darauf hinweist, daß 
unter denjenigen Müttern, die sich eine Betreuung für ihr Kind wünschen, Mütter 
mit Kindem w1ter 1 JahU' im KSJrteru::urlau[o Blm ll"!äa.!jügstsli1, nämlich ll! 42 % den 
WLH''aSC;' riacl1 einem Krippenpla~&: äußern. Dis glsiche Gn.npPIE! ist es, die Ober alle 
AI~eU'$$h.s~e&"D tlilnweg am ~äu~ig$~si1 densslbeln W",msdn äl!ßeß'ie (57 %). Zusätzlich 
Waf@1n @$ die Hausfrauen (alls() je&"D@, do@ al~tC~ "©lI)' deI)' Gerol!ß'~ InDcll1t bewistätig 
warerll), die Bin afösoluien ZBlhlen ~m häl!~igsteD1 li1acnJ ®iru~1J' Beirsuungseinrichtung für 
Uu Kind &"Dalct8~lJ'agie&"D. 

Die Bedarfsschätzungen des BMUJF bei den Kinderkrippen orientieren sich an einer 
geschätzten BedBllr~SqlU©ie V©/i'il 2C» %, die im übrigen auch von Frauenministerin 
Johanna Dohnal im Entwurf einer ISa-Vereinbarung für die Gruppe der 0-3jährigen 
Kinder genannt wurde. 

3.2.2 Einli'icti~uü"lgell1ll ~OlOO Kündeli' 

;fw.~@mmMM~::::::m::;:::i:i:::::::;~::i:::::i::::::::::~:::::;::::i::::::;;::'~~~]::::::::::::::t::l:t:tf:::::::{mt{[:{:i~gifi.mJtI~IDf:::!:::I:;:::::;::::::im::::::::;::::.::;:::i::r.~: 

Niederösterreich 7,918 Wien 4,785 Burgenland 22,395 
Oberös terreich 3,507 Niederösterreich 0,751 N iederös terreich 20,609 
Salzburg 3,399 Kärnten 0,402 Tirol 15,986 
Burgenland 2,923 Burgenland 0,360 Steiermark 14,525 
Tirol 1,550 Oberös terreich 0,249 Wien 13,899 
Kärnten n.b. Tirol 0,233 Vorarlberg 13,839 
Steiermark n.b. Steiermark 0,220 Oberösterreich 13,766 
Vorarlberg n.b. Salzburg 0,156 Salzburg 13,207 
Wien n.b. Vorarlberg n.b. Kärnten 10,244 
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Wien 

Vorarlberg 

1 

I 
Tirol \-"_" ._. ____ ,-".;g,.....'!1;.=.: .' _____ ----"":1:'),0 ' .. 1 

!-
Steiermark . . ., .f,. J 

Salzburg \-':..-' -'--_--'----'-______ ~ _ __'._'I 
ob ' . J . 
~~':--~~'·-·~-~-----~---,~,~,·-···~·~~~?=1('c~{>~~~~~~:,~ 

Kärnten I 
Burgenland, ' .. >c',',. " ", ' , ,". :"~'. :." • ... yL:l~,;}~)tS~~H:t'#;~ 

~==~==~~~==~~~~~~==~~~~~~--~ 

o 5 10 15 20 

3.2.3\ Gn.!LOpeB'b IlEirrH'ntli'ß~Lnrüg 

:::::i[~~~mM~ilt::~:!:!::I:::::::::::;::::::::l:@:::M~:::::::::::;:::::::::J$.~~~:::t;tml:::::I:m:~:l;':::~;::@;::;:::::~Äm~~tji$.%.M::F;::;:~:::::::f::::ltJ::;:::::t~ü 

xxx XXX Oberösterreich 
XXX XXX Steiermark 
XXX XXX Tirol 
XXX XXX Wien 
XXX XXX Burgenland 
XXX XXX Kärnten 
XXX XXX Salzburg 
XXX XXX Niederösterreich 
XXX XXX Vorarlberg 

Wien 
r-------------~ 

Vorarlberg 

Tirol 

Steiermark 

Salzburg 
ob-~~------------~ 

I\Ö 

Kärnten 

2,308 Steiermark 5,669 
2,000 Wien 2,396 
1,500 Salzburg 2,341 
1,396 Oberösterreich 2,274 
1,000 Burgenland 2,138 
1,000 Kärnten 2,137 
1,000 . Tirol 1,830 

n.b. Vorarlberg 1,821 
n.b. Niederös terreich 1,795 

25 

Burgenland F:=;;;;;~;;;;;;;;;;;;;~;;;;;;:;:;;;;;;:;;:;;;;;:;;;:;;;;;;;;;;;;;~===-+==~=Q=-----I------f 
o 1 2 3 4 5 6 
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3.2.~ Kinder / Gnapps 

:::mr$l~~m~n~~::'~~:~:::::::::~:::::~:'~:::;:::f4:::~:::!:;::::::::::mg~~~n::::::::::i::;:::::::::::;:::::::;::;::::::::::::::t.4:}:::::::::::i:::~~~!#gmtn:.;:;:::::::':'·:":::::~o 

xxx XXX Kärnten 15,88 Vorarlberg 26,19 
XXX XXX Salzburg 15,33 N iederös terreieh 24,16 
XXX XXX Wien 15,30 Oberös terreich 23,21 
XXX XXX o berös terrei eh 13,57 Steiermark 23,18 
XXX XXX Tirol 13,44 Salzburg 23,08 
XXX XXX Steiermark 11,94 Wien 22,91 
XXX XXX Burgenland 9,67 Tirol 22,56 
XXX XXX Niederösterreieh n.b. Kärnten 22,26 
XXX XXX Vorarlberg n.b. Burgenland 21,08 

Wien ;:~: •. ~ '. ": .:.1 

Vorarlberg .:J;l?', ::, • ~ 

Tirol·:~~:· ',-"~ ,,; ,;1 

Steiermark . '; • . ." .:i: 

.~,~,~--~--------------------------~----~ Salzburg' ',~""e'" '. ,., 

.1 

I\Ö . :,,'l •• j: if,. • ". ,; :. ,' •• !", ';;;·1 

Kärnten ',;" .... 'i,,: " ,", .• " .... ;~.. .. ,·1 

Burgenland I ". 11"": ", ' " ',' . 
0,00 5.00 10,00 15,00 20.00 25.00 30,00 

Salzburg 0,595 Burgenland 0,379 Kärnten 0,112 
Niederösterreich 0,543 Salzburg 0,370 Wien 0,111 
Oberösterreich 0,521 Steiermark 0,274 Salzburg 0,099 
Tirol 0,507 Oberös terreich 0,243 Oberösterreich 0.099 
Burgenland 0,407 Kärnten 0,220 Steiermark 0,096 
Kärnten n.b. Wien 0,216 Tirol 0,088 
Steiermark n.b. Tirol 0,149 N iederös terreich 0,085 
Vorarlberg n.b. N iederös terreich n.b. Vorarlberg 0,077 
Wien n.b. Vorarlberg n.b. Burgenland 0,076 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 20 
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Wien ~~ 

Vorarlberg ~~~3~~~~~~~~i 
Tirol 

Steiermark 

Salzburg .m I~~m~~~~~ iBlmJlI 
ClÖ 

° 0,02 0,04 0,06 0,08 0,1 0,12 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 21 
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AMT DER BURGENLÄNDISCHEN LANDESREGIERUNG (LANDESSTATISTIK 
UND ABTEILUNG VII): Schulstatistik 1992/93 (Reihe Burgenlä~dische Statistiken 
Heft 39). 

AMT DER KÄRNTNER LANDESREGIERUNG (LANDESSTELLE FÜR STATISTIK): 
Kindertagesheime. 

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG (ABT. R/2-
STATISTIK): Die Kindergärten in Niederösterreich - Berichtsjahr 1991/92. 

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG (ABT. R/2-
STATISTIK): Säuglings- und Kleinkindertagesstätten - Stand 31.12.1993. 

AMT DER OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG (ABTEILUNG 
STATISTISCHER DIENST): Die Kindergärten - Berichtsjahr 1991/92. 

AMT DER SALZBURGER LANDESREGIERUNG (LANDESAMTSDIREKTION , 
REFERAT O/03-STATISTIK): Kinderbetreuung in Salzburg. Fakten, Hintergründe, 
Tendenzen (Februar 1991). 

AMT DER SALZBURGER LANDESREGIERUNG - KINDERGARTENREFERAT: 
Kindergartenjahr 1992/93 (unveröffentlicht). 

AMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG (ABT. Ic STATISTIK): Kindergärten in 
Tirol 1992/93 (Veröffentlichung Nr. 54 des Amtes der Tiroler Landesregierung, 
Abteilung Ic, Statistik). 

AMT DER VORARLBERGER LANDESREGIERUNG (ABTEILUNG IVa): Kurzbericht 
zur Kinderbetreuung in Vorarlberg (unveröffentlicht, 1993). 

BUNDESMINISTERIUM FÜR ARBEIT UND SOZIALES (Hrsg.): ÖSTERREICH 
SOZIAL 1993/94 (Wien 1992). 

DAS OBERÖSTERREICHISCHE KINDERGARTENWESEN. (Unveröffentlichter 
Bericht, 1993). 

KINDERBETREUUNG IM LANDE VORARLBERG. Tätigkeitsbericht von Landesrätin 
Elisabeth Gehrer (unveröffentlicht, Bregenz 1993). 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 22 
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KINDERGÄRTEN, HORTE, KINDERKRIPPEN IN TIROL. Bericht von Landesrat Fritz 
Astl (unveröffentlicht, Innsbruck 1993). 

KINDERGARTENPLÄTZE, TAGESMÜTTER IN DER STEIERMARK. Bericht des 
Landtagsclubs der Steirischen Volkspartei (unveröffentlicht). 

LAND NIEDERÖSTERREICH: Kindergartenstatistik (Februar 1992). 

MAGISTRAT DER STADT WIEN (MAGISTRATSABTEILUNG 11): 
Kindertagesheime - Platzangebot (unveröffentlicht, Juni 1993). 

MÜLLER, Mag.: Bericht zur Kinderbetreuung in Kindergärten (unveröffentlicht, 
1993). 

NAKE, Dr. Michael: Unveröffentlichter Bericht über Kinderbetreuung im Land 
Salzburg (April 1993). 

ÖSTERREICHISCHES STATISTISCHES ZENTRALAMT (Hrsg.): Die Kindergärten 
(Kindertagesheime) Berichtsjahr 1991/92. Reihe Beiträge zur Österreichischen Statistik 
Heft 1.064 (Wien 1992). 

ÖSTERREICHISCHES STATISTISCHES ZENTRALAMT (Hrsg.): Demographisches 
Handbuch 1991 (Wien 1992). . 

ÖSTERREICHISCHES STATISTISCHES ZENTRALAMT (Hrsg.): Statistische 
Übersichten 6/1993 (Wien 1993). 

SALZBURGER HILFSWERK: Tätigkeitsbericht 1988 - 1992 (unveröffentlicht, Salzburg 
1992). 

STATISTISCHES JAHRBUCH DER STADT WIEN 1991 

TÄTIG KElTS BERICHT KINDERGARTENWESEN KÄRNTEN JUNI 1991-MÄRZ 1993 
(un veröffen tlicht). 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 23 
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ANHANG 

Die folgenden Tabellen geben sämtliche zum Fertigstellungszeitpunkt bekannten 
Daten wieder. Quellenangaben werden aus technischen Gründen lediglich in den 
Bundesländer-Tabellen wiedergegeben. In den Tabellen werden folgende 
Abkürzungen verwendet: 

xxx Daten wurden nicht erhoben, da sie nicht für relevant 
erachtet wurden 

n.B. Daten wurden in die Erhebung aufgenommen, konnten 
jedoch nicht erhoben werden 

abs. Absolutwert des erhobenen Items 
% (1) Prozentueller Anteil des in derselben Zeile ausgewiesenen 

Absolutwertes an dem zugehörigen (fettgedruckten) 
Absolutwert 

% (2) Prozentueller Anteil des in derselben Zeile ausgewiesenen 
Absolutwertes am zugehörigen Leitwert ("Anzahl der 
Betreuu ngseinrichtungen ", "Anzahl der betreuten Kinder" 
oder "Anzahl (Gesamt)" des Personals) 

Kindertagesbetreuung in Österreich - Seite 24 
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Anhang 1 

Ergebnisse je Bundesland: 

Burgenland 
Kärnten 

Niederös terreich 
Oberösterreich 

Salzburg 
Steiermark 

Tirol 
Vorarlberg 

Wien 
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[8) (U] [J ~ ® [Jl) ~ @ [Jl) ©1 A 

~o fli"~\9l@nJ tzlUlli" lEil!'illi"ücht!!.8ll1g) 

1 4 

9 

1 1 1 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 
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Tages ~!ü1()J®ü' G{ÖIrB(QJISü' 
müUer !<i'ip~n gBlü'~ei1 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): 118 29 8158 

davon offentl1Cn: n.b. n.b. 6650 

2. Anzahl der Kinder von 0-1Jahren: n.b. n.n. XXX 
(falls verfügbar) 

davon dffentllch: n.b. n.b. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.n. xxx 
(falls verfügbar) 

davon dffentlich: n.b. n.n. XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.n. n.b. XXX 
(1alls verfügbar) 

davon dffentlich: n.b. n.b. xxx 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX n.b . 
. {falls verfügbar} 

davon dffentlich: n.b. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4·5 Jahren: n.b. xxx n.n. 
jfalls verfügbar) 

davon dffentlich: n.b. XXX n.b. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(1alls verfügbar) 

davon dffentlich: n.b. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztaglg betreuten Kinder: n.b. 26 6112 

davon dffentlich: n.b. 3 4/78 

9. Anzahl der halbtaglg betreuten Kinder: n.n. 3 1999 

davon dffentlich n.b. 1 1794 

'_0. Anzatll der Kinder, die ein Mittagessen In aer n.b. 27 2045 
Einrichtung einnehmen: 

Ciavon Offentllcn: n.n. 4 1617 

11. Anzahl der Kinder mit einer berufstatigen Mutter: n.t>. 29 3701 

davon Offentllcn: n.n. 4 3067 
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1. 

legende: 

ages 
mütter 

~ge$ 

mO~~eB' 
n. 

n. . 

1 

1 

n . . 
n. 

A"e Daten wurden der Burgenländischen Schulstatistik entnommen 

1 

4 

3 

n. 

n. 
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~~[f[(i)~®U1) 

~o 1F1l'~!9J®rrn ~1UI1l" EUll1lrichtung 

2 137 

8 406 

2 278 

n. 117 

n. 80 

n. 132 

n. n .. 

n. 47 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n .. 
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1 aglS$ _KmasU' Kinder 
m(g~~eU' ~U'~rD gäJrten 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): n.O. 127A 9037c 

aavon oT1entllch: n.O. n.O. 6092(; 

2. Anzahl der Kinder von 0-1Janren: n.O. n.O. xxx 
(falls verfügbar) 

davon öffentlIch: n.O. n.o. XXX 

3. Anzahl der Kmdervon 1-2 Janren: n.o. n.o. XXX 
(falls verfügbar) 

aavon ottentlJcn: n.O. n.O. XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.o. n.O. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.O. n.O. XXX 

-5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.o. XXX n.O. 
(falls verfügbar) 

davon öffentlIch: n.o. xxx n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.O. XXX n.O. 
(falls verfügbar) 

aavon ottentllCh: n.o. xxx n.b. 

7. Anzahl der Kmder von 5-6 Jahren: n.O. XXX n.O. 
(falls verfügbar) 

aavon ottentflcn: n.o. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztaglg betreuten Kmaer: n.o. 94U 3853(; 

a;Jvon offentllch: n.o. 30u 2655(.; 

9. Anzahl der nalOtaglg betreuten Klnaer: n.O. 21 u 4911(; 

davon ottentllch n.o. Ou 3288(.; 

10. Anzahl der Kinder, die ein Mittagessen m der n.O. 109u 4373 8 
Einrichtung einnehmen: 

aavon öffentlich: n.O. 30u 2909 B 

11. Anzahl aer Kinder mit emer oerutstatlgen Mutter: n.o. 1101.1 4948 ts 

davon Ottentllch: n.O. 30u 3306 B 
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ma Personal in den Einrichtungen 

ages 
mütter 

n. 

nVa Sonstiges 

Legende A 
B 
C 
D 

Bericht des LAbg. Ferdinand Sablatnig 

ag es 
müUer 

n. 

n. 

Statistik des Amtes der Kärntner Landesregierung 
Eigene Erhebung beim Amt der Kärntner Landesregierung 
Daten des OST AT 

7 688 

14 499 

4 350 

n. 

n. 

91/92 
92/93 

n. 

n. 

/ 
91/92B,O 
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~gederösterre~ch 

t Fragen zur Einrichtung 

920 

n. 1738 

n .. 1644 

n. 735 

n. 710 

n. 962 

n. n. 

n. 6 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 
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Tages ~mdJef Kinder 
mütter ~r~~n gär~cen 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): (1443A ) (398A ) 41.995A 

aavon dffentllch: n.O. (117A ) 40.251 A 

2. Anzahl der Kinder von 0-1Jahren: n.O. (17A ) XXX 
(falls verfügbar) 

davon ottentllch: n.b. (1 A) XXX 

3. Anzahl der KlnCler von 1-2 Jahren: n.O. (151 A) XXX 
(falls verfügbar) 

aavon dffentllch: n.O. (48A) XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.O. (230~) XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. (68A) XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.O. XXX n.O. 
(falls verfügbar) 

davon OffentIIch: n.b. XXX n.O. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.O. xxx n.O. 
(falls verfügbar) 

aavon OffentIIch: n.b. XXX n.O. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.O. XXX n.O. 
(falls verfügbar) 

davon dffentlich: n.O. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztaglg Oetreuten Kinder: n.b. 1076 38103A 

davon offentllch: n.b. 566 36996J!t\ 

9. Anzahl der haiotagig oetreuten Kinder: n.b. 7'cJJ 3892J!t\ 

davon OffentIIch n.b. O~ 3255A 

10. Anzahl der Kinder, oie ern Mittagessen In der n.o. 112&;ll 14874A 
Einrichtung einnehmen: 

eJavon dffentJlch: n.o. 566 13997~ 

11. Anzahl der Kinder mit einer oerufstatlgen Mutter: n.O. 103 re1 18254A 

davon dffentllCh: n.O. 51 6 17228~ 
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m. P!Sli'sonal in den lEill'u'ichtungen 

1. 

legende: A 
1!3 
() 

Amt der NO Landesregierung 
OSTAT 

n. 

9 3422 

7 1929 

3 1847 

n. n. 

n. n. 

91/9 

In Klammern gesetzte Daten sind für 92/93 aktuelle Daten, 
währende die Obrigen Daten aktueller Stand per 91/92 sind. 
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01b@tr@~~erreich 

t f'11'~~@1f'ü ~lUllr Ehußchtung 

9 359 

30 1544 

23 824 

n. 440 

n. 225 

n. 564 

n. 277 

n. 115 

n. 82 

n. 678 

n. 359 

n. 415 

n. n .. 
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lfBlg~~ Kinder &{irldler 
m(H~er krippan gärten 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): 683~ 407~ 35842A 

davon öffentlIch: n.b. n.b. 19124A 

2. Anzahl der Kinder von 0-1Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlIch: n.b. n.b. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. n.b. XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. n.b. XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX 4236A 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.b. XXX 11402A 

(falls verfügbar) 
davon öffentlIch: n.b. XXX n.b. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.b. XXX 15212A 

(falls verfügbar) 
davon öffentlIch: n.b. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztägig betreuten Kinder: n.b. 386~ 17890A 

davon öffentlIch: n.b. 316 B 7771 A 

9. Anzahl der halbtägig betreuten Kinder: n.b. 21 6 17952A 

davon dffentllch n.b. 6tj 11353A 

10. Anzahl der Kmder, die em Mittagessen In der n.b. 391~ 8212A 
Einrichtung einnehmen: 

davon öffentlich: n.b. 3076 5097A 

11. Anzahl der Kinder mit emer berufstatigen Mutter: n.b. 3836 15791 A 

davon dffentllch: n.b. 322tJ 8742A 

I 
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m. Personal in den Einrichtungen 

IV. Sonstiges 

1. 

agas 
mütter 

80 1916 

'9 1784 

2 997 

e a Ist vom 
leweiligen 
Erhalter zu 
erheben 

legende: A 
B 

Amt der 00 Landesregierung, Abt. Bildung, Jugend und Sport 
Amt der 00 Landesregierung, Abt. Jugendwohlfahrt 
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S©1~(l[b)uHrg 

t ~H'a1g~n ;:eUIr lEirnrict1lfturng 

3 171 

3 543 

3 407 

n. 144 

n. 119 

n. 167 

n. 119 

n .. 65 

n. 52 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 
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Talges l):{üroo1eli' KirüoJeli" 
mOt'ter I<ripp$n gärten 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): 210 6 46(; 12535.0. 

davon offentllcn: n.b. n.b. 9557P1 

2. Anzahl aer Kmaer von 0-1Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon otfentllch: n.b. n.b. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.b. XXX 
lfalls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. n.b. XXX 

4. Anzahl der Kmder von 2-3 Jahren: n.b. n.b. xxx 
lfalls verfügbar) 

davon dffentflch: n.b. n.b. XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar)_ 

davon dffentflch: n.b. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

. davon öffentlich: n.b. XXX n.b. 

7. Anzahl aer Kinder von 5-6 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

davon dnemllch: n.b. , XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztagig betreuten Kinder: n.b. 29~ 4984P1 

aavon dffentllcn: n.b. 29\,; 3813 P1 

9. Anzahl der halbtaglg betreuten Kinder: n.b. 17(; 7231 A 

davon dftentllch n.b. 17\,; 5664A 

10. Anzahl der Kmder, die ein Mittagessen In der n.b. 45~ 2404A 
Einrichtung einnehmen: 

davon OffentJlcn: n.b. 45c 1823~ 

11. Anzahl der Kinder mit emer berutstatlgen Mutter: n.b. 45q,; 6204A 

davon dffentllch: n.b. 45c 4595A 
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1. 

legende: IA 
B 
C 

Amt der Salzburger Landesregierung 
Salzburger Hilfswerk, Jahresbericht 1992 
ÖSTAT 

~g®$ 

mi.8ttei' 
n. 

n. 

17 943 

8 688 

8 519 

n. n. 

n. n. 
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S~@ß®lrm@Hik 

~. 1FH"~g)@B"ß ~an \Einrichtung 

3 440 

18 1026 

9 773 

n. 331 

n. 258 

8 n. 

n. n. 

1 n. 

n. n. 

8 n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 
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Talgs~ KInOilSr Kinder 
mOHsü' krippan gä1lrtsn 

1. Anzahl der Kinder (l'lesamt): n.n. 215A 23778 ts 

davon öffentliCh: n.n. n.b. 175536 

2. Anzahl der Kinder von 0-1 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon dffentllch: n.b. n.n. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon ottentllCh: n.b. n.b. XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.n. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. n.b. XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

davon dttentllcn: n.b. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

davon öttentllCh: n.b. XXX n.b. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.b. xxx n.b. 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. xxx n.b. 

8. Anzahl der ganztaglg betreuten Kinder: n.b. 187A 3683~ 

davon ottentllcn: n.b. 81 A 2864 6 

9. Anzahl der halbtaglg betreuten Kinaer: n.b. 28A 20061 6 

davon öttentllch n.b. 8jl.\ 145446 

10. Anzahl der Kinder, die ein Mittagessen In der n.b. 212A 2926 t5 

Einrichtung einnehmen: 
davon Ottenfllch: n.o. 89 A 21376 

11. Anzahl der Kinder mit einer berutstatlgen Mutter: n.b. 205#4 1100516 

davon dffentllch: n.o. 88A 79546 
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m. Personal in den Einrichtungen 

1 . 

Legende: A­
B 

OSTAT 
Amt der Steirischen Landesregierung 

ages 
mütter 

n. 

ages 
mütter 

n. 

n. 

n. 

32 1728 

33 1234 

22 942 

n. n. 

n. n. 

Uni 93 
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T~lr©~ 

~. fll'alg:en lur EirrDrh::htlUlll19j 

o 340 

9 699 

o 582 

3 177 

o 154 

6 18 

o 11 

o 120 

o 108 

6 246 

o 217 

o 35 

o 31 
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lag es KOln©ler l){iln~eU" 

mütter ~rüppaln gälr~eln 
1. Anzahl der Kinder (Gesamt): 152tj 121tj 15769A 

. davon offentIIch: n.b . n.b. 13956A 

2. Anzahl der Klnetervon 0-1 Jahren: n.t>. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon ottentllch: n.b. n.b. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon offentIIch: n.b. n.b. XXX 

4. Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. n.b. XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX 765t:S 
flalls verfügbar) 

davon öffentlich: n.b. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.b. XXX 4946B 
(falls verfQgbaQ 

davon öffentlich: n.b. XXX n.b. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.b. XXX 7292 ö 

(falls verfügbar) 
davon dffenthch: n.b. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztaglg betreuten Kinder: n.t>. 48ti 9706A 

davon ottentllch: n.b. 0(.; 8430A 

9. Anzahl der halbtaglg betreuten Kinder: n.b. 67ti 5734A 

davon ottentllch n.b. Oti 4960A 

10. Anzahl der Kinder, die ein Mittagessen In der n.b. 82C 524A 
Einrichtung einnehmen: 

davon offentIIch: n.b. Oll 332A 

11. Anzahl der Kinder mit einer berufstatigen Mutter: n.b. 95(.; 5217A 

davon öffentlich: n.b. Oc 4289A 
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~v. Sonstiges 

1. 

lsgende: A 
B 
C 

Amt der Tiroler Landesregierung, Statistik 
Bericht Landesrat Ast! 
ÖSTAT 

ag es 
müUer 

n. 

n. 

o 1202 

7 .799 

o 693 

n. n. 

n. n. 
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~ ©rr~[J~ [Q)@[J@ 

~o 1F1l"~@®1l1l a!llJ)1l' lEäll1lli"nch~ll.!lng 

n. 170 

n. 326 

n. 301 

n. 100 

n. 92 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 

n. n. 
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tages Kmoer Kinder 
mOHer krippsn gärten 

1. Anzahl der Kinder (Gesamt): n.o. n.b. 8538A 

aavon offentllcn: 39A n.O. n.b. 

2. Anzahl der Kinder von 0-1Jahren: n.b. n.O. XXX 
(falls verfügbar) 

davon orrentflcn: n.b. n.b. XXX 

3. Anzahl der Kinder von 1-2 Jahren: n.b. n.b. XXX 
(falls verfügbar) 

davon orrentflcn: n.b. n.b. XXX 

4; Anzahl der Kinder von 2-3 Jahren: n.b. n.o. XXX 
(falls verfügbar) 

davon 6ffentllch: n.b. n.b. XXX 

5. Anzahl der Kinder von 3-4 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

oavon öffentllcn: n.o. XXX n.b. 

6. Anzahl der Kinder von 4-5 Jahren: n.O. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

Oavon öffentllcn: n.o. xxx n.b. 

7. Anzahl der Kinder von 5-6 Jahren: n.b. XXX n.b. 
(falls verfügbar) 

davon orrentflcn: n.b. XXX n.b. 

8. Anzahl der ganztagig I:>etreuten Kinder: n.l:>. n.l:>. 5136A 

davon offentllcn: n.b. n.b. 4748A 

\ 

9. Anzahl der halbtaglg betreuten Kinder: n.o. n.b. 3017'" 

aavon öffentlich n.l:>. n.l:>. 2898A 

10. Anzahl d~r KlnCler, die ein Mittagessen In aer 
Einrichtung einnehmen: 

n.o. n.O. 82A 

oavon öffentlich: n.o. n.b. 82A 

11. Anzahl der Kinoer mit einer berurstatlgen Mutter: n.b. n.b. 2317'" 

davon öffentlich: n.b. n.l:>. 2170A 
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m. Personal in den Einrichtungen 

SV. Sonstige's 

1. 

Legende: A 
B 

Amt der Vorarlberger Landesregierung 
ÖSTAT 

ages 
mütter 

n .. 

ages 
mütter 

n. 

n. 

n. 613 

n. 413 

n. 400 

n. n. 

n. n. 
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t Fragen zur Einrichtung 

4873/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)62 von 80

www.parlament.gv.at



n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

n. 

119 
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~v. Sonstiges 

ages 
mütter 

n. 

agas 
mOUer 

n. 

n. 

n. 

n. n. 

n. n. 

legende: Alle ausgewiesenen Daten wurden von der Magistratsdirektion zur Verfügung gestellt 
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Anhang 2 

Einrichtungsspez;fische Daten im bundesweiten Vergleich: 

KINDERGÄRTEN 
KINDERKRIPPEN 
TAGESMÜTTER 

Anzahl der Einrichtungen 
Anzahl der Gruppen 

Einrichtungen im eigenen Gebäude 
Ganztägig geöffnete Einrichtungen 
Halbtägig geöffnete Einrichtungen 

Max. 5 Tage in der Woche geöffnete Einrichtungen 
Einrichtungen mit Transportmöglichkeit 

Anzahl der betreuten Kinder 
Anzahl der Kinder von 0-1 
Anzahl der Kinder von 1-2 
Anzahl der Kinder von 2-3 
Anzahl der Kinder von 3-4 
Anzahl der Kinder von 4-5 
Anzahl der Kinder von 5-6 

Anzahl der ganztägig betrcuten Kinder 
Anzahl der halbtägig betrcuten Kinder 

Anzahl der Kinder mi t Mittagessen 
Anzahl der Kinder mit berufstätiger Mutter 

Anzahl des Personals (Gesamt) 
Anzahl des Personals mit Befähigungszcugnis 
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KindsrbQltreuung In Östsrrel~~ ________ _ 

________ ---------______ ._ .... _. _____ 0'_" __ 

~[i\B[D)[EfiiG~~rlE[i\B 
. ____ ~ __ ._ ...... ____ .. _., ._~. __ ... -1 ____ " .. , ___ ... ___ ..... _________ _ 

EI nrl chtung -
-----------, ---_.~-----~_. __ ._-~ ... _-------- ~ - .. 

18 

11 

7 -- . 
120 
108 

12 

246 

92 

8 
n.b. 
n.b. 
n.b. 
n.b. 
n.b. 
n.b. 
n.b. 

644 
298 
346 

1543 
787 
756 
289 
177 
112 

596 
283 
313 
45 
15 
30 

642 

4031 

2997 
1034 

8212 
5894 
2318 
2468 
1926 
542 

2439 
690 

655 
398 
257 

88 
1566 

· 

davon öffentlich n.b. n.b. n.b. 359 n.b. n.b. 217 n.b. 297 873 --- --_. __ .-._-_._--,.-.- .-... ._'----._~ .... __ .... _- .. ' --- --_._-- --'-'-,.-.. _.,--~ ._". __ ... -... . .. _~ -- --_." 

________ ~~':_Cl.!:.J?!~~_o ___ n_:':'_. _o __ ~:I?.'___ __ n.b---'---- __ ~~ __ ~.:..~ _____ ~I?.:~- ___ ._~~_. _ ~.:b.__ 345 693 
~Q ___ mlt Transport _~b:.. .. _-"-_.~ ___ n.p_'_~.!.?~ ____ on.b_. _o_!l..:~'____~_~__ n.b. n.b. 450 

davon öffentlich n.b. n.b. n.b .• n.b. 
n.b, n.b. n.b. 

xxx xxx 

n.b .. 
n.b. 

n.b. 

n.b. 

31 

4 

n.b. 
n.b. 

n.b. 
n.b. 

xxx 

31 
4 

xxx 
}()()( 

xxx 
}()()( 

xxx 
XXX 
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• 

L 

Kinder von 3-4 n.b. n.b. n.b.: n.b. n.b. n.b. 765 n.b. n.b. '165 
davon öffentlich! n.b. t--_______ --'-___ -+-_n.;....b.;....+-__ n.b. i_._n_.b_._: ___ n_.b~-L __ . ..!l.:..I?.: .. _. n.b. 

davon privat: n.b. I--____ ~~_=_~:..c._~_~~-...:.n.:.;...b:..:. . .;.... __ .:..n::.:::.b.:.; n.b. ' n.b. _~I?.:+ __ .~.~~~ 
n.b. 

n.b. 

f'" • '4' ___ '0 

n.b. 0 
n.b. 0 ......... ~ -.- -_. __ . 

Kinder von 4-5 n.b .. ~~.~.;...:.----'-___ --'-_~~_...:.:n.:.;...b.~.-'-.. __ . .-:.:.:.n .. ~~_1_1_4_0_2_ .. _ ... _~_.b_._ ... _!.'-'-l?~_ ~_946 .. _~'?'. n.b. 16348 

davon öffentlich; n.b.; n.b. n.b.' n.b.: n.b. n.b. 
I-----------'-----=--'"---~~---~-----_._ .... _. __ . __ ... _-_ .. - n.b. 

I-
davon erivat; n.b.! ____ .....:.;~~---==<__~;.::..:...o_.......:.;n~.b:.:.. .• ·-.. _n:b . .;. __ n.~:_ .. __ ~_:b.: ... _ .. .Q:~.,._ ._.~:~'. 

n.b. 

n.b. 

n.b. 0 
n.b. o 

Kinder von 5-6 n.b. n.b. n.b., 15212, n.b., n.b. 7292 n.b. n.b. 22504 I---------------..---_._-+----.. _~._-_ .. -._-----... --._~. .-" .--.- -'- .--.. --_.. .-..... --.------
_. __ ..... ~!l:':~0._<?..!t~D!~ i~Ji ... ___ ~.:~:._..,!1,: ~:.:... ~_.~_=_~:._. __ .. _n.~~~._. n.: ~:_.._ .. ~~.: ~..:... . I'! . b: •. _ n. b. n . b. 0 

davon privat: _ n.b., n,b,' n.b.: n.b,: n,b.· ____ n.:~'.;....- ~.:_b..___ n...:.,b ..... _ n.b. 0 

Kinder ganztags 6112' ~853: 38103 17890 _4!98~._._3.~~~~_ 97Q~ .... ~_1~.6 ... __ ~.~g21 ___ !.? .0488 

davon öffentlich: 4778, 2655 36996 7771 3813 2864 8430 4748' 11985 84040 
._--~._ .. --I--- >-_ . __ .. ___ .............. -.' -'.'--"- --- ... -

davon privat 1334: 1198. 1107' 10119' 1171' 819; 1276 388 9036 26448 
Kinder halbtags 1999 ~911 3892 17952 7231 2006'1:5-"-34--"-3Ö17-'14324~-79-1'2-1 ._---_ .. _-=--=-=--.:....:..::...:--=::.;...... .. ....:...::~_ .. _. --' ._ ..... _ ... -... --_ ..... _.;...-- .. -... --.--_ .. _ .. 

davon öffentlich 1794 3288' 3255, 11353; 566~_14544 496~ ... 289~_._._6_~g.?... .. ß3.~c9~ .. 

davon privat 205 1623' 637: 6599' 15~ .. ~2_ ___ ??_~._ .... l.!~~ ... _~_~~7~ ... 2:53~~_ 
Mit Mittagessen 2045; 4373 1487~21_~ .. 24~_~ .... ,,_~92.~ __ ... ~.24 _ ._ ... !~ .. ?~_~~'! .... _~~?~~_ 

davon öffentlich 1617: 2909 13997 5097, 1823 f 2137: 332 82' 12755, 40749 .----.--' --------r--~-... ---"t'-'-----"' ----"--.,~ .. --.-_ .. __ .. 
_ ....... _ .. ___ d~~~~J~E~~ ___ ~?.~~2-~.§.~ ....... _ .. ~?ZL ......... ~1 .... 15 ~ __ .... §~1 .... _ ..... Z .. 8 .. ~_ ..... _ .1.~2, ........ O~ ... 10569. 18015 
Mit beruist. Mutter 3701 ~948 18254' 15791 6204, 11005 5217 2317 21384 88821 

I-____ d_av_o_n_öffentlich· 3067 3306'17i88:-Si42~~_~~~.?.C~'j~.=s.i:~.~~?ß.~::.~?jl~ .. :-~107.f8= .. i~·189 
davon privat 634 1642 966 7049 1609: 3051 928 147' 10606 26632 

"--;-'-'-"~-'~''''~-'l----~----''-----~-----'-'''-1'''-'-'''''-_ .. _-".~.. ..-,----~.-... ,-._-<~--.--
i . ' .... ' .. . .---.----'-_ ... _ ..... _. __ .. -._--_ .... _---'--_._ .... _ ............. -.. _ ........ -_ ..... - ............. _~- ._- ... _ ........ _. 

~!raOnall:'":.::,;:,, ..•.. '.:;,:,i:\): .: ••. r--.~-i-------------......... --~---I .- -_.-..--- .• _-_.~_._._ .... _. ! .... _ ....... -- .. ---------... -

I , --____ -...•... -.- -... - -~-' ~------._ .. - ~._~ .. --

Anzahl (Gesamt) 624 1014 3578 3533: 1242' 2273 1384 656, 3915 18219 
... __ ------''--•• ____ • __ ._ ........ _____ , .... ~._". __ .. _~"'_,,_ ..... ~ .. ___ ,, __ ~ __ .~_~ __ ~._._.~ .... _ ... _ ~----"- ~ ..... ~ .,' ,. __ ...... _ ,'~~ •••• ~ ____ 0. ~~,_<~._ ....... __ .. , .. ,~._.",_' .. ~.~ .-._, . 

davon öffentlich 510 688 3422 1916: 943! 1728: 1202 613, 2372 13394-. ,..-_._ .. --~---._-+-.. --_ .. ----.. -t-·-· - ...... - .. ---- --_ ... 

r--- .~q~...E.r,!vat .. _ .. J1±.._~~_2 6,~._.~.l~..§l." .. ...!~.~L. ... ,_ ... 299 __ ..... _ .. 5 4 ~_ ... ! 8~.:.. .. _.~~..:.. ... 1.5_4.~._ , .. . :J8 .. 2.5._ 
dav.mlt Beiählgung "05" 9 9 1929. 17 84-r __ .-!..l!!;..._-1_23~- __ I~--~ 1 3 ; __ _ J.1.~.! __ ~~~~_ 
f--___ d_a_v~n öffentlich 332: 350 1847' 997, 5~ __ 94L_§.9~_ .... ~_Q.0; .... _1.~~~.c. ... _._~~_~~_ 

davon privat 73 149 82 781' 169 292 106 13 794 2465 
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I-K_I_n_d_e_rb_e_~_rl9_u_u_n.:.>g,--ln,--O_" _si_e_r_re_l--.,ch~'_--1 ___ --t ____ ---_.-"---_ ...... _---- __ ._ .. __ . 

I-------______ -~--..J----~---.-.,.._--....... -.--.-.. --

--r- -- .. ----- ----._--.-. . -:--- --1--······_····--·, ..... 

~ 
~ C> 

"i u ... @> ... ... 
Ci) ... - Ci) In - 01 
:() In ... ... :() :I 

Ci) ... .Q 
'tI Ci) N 
Ci) LJ ii 
~ 0 tn 

~ ... 
CIS e ... 
Ci) 
'ä) .... 
tn --------_._---

I 

01 ... 
GI 
.Q "-e i: 

Ö CU C CU ... Ci) !I) ... ° i 
CI) 

i= Cl > .. __ .... -_." .. --- ._~. -._-.----

.~--+---..,----------~-----. -" .. -. _ ... _-_ ... _ .. _. -_ ... _. ----..,...-.. - .. -. 
i 

~ __ i--__ ~ _____ --li __ ---i _____ ...l.-. __ --... ~ ... --.----..... -.--~.------ .. -. 

i· 1----------- .-.--t----~ .. --_ ... -.. _-+----,....---+-----,--...... ---- ... -.- .. -.-c .....• _-._~_ .. _--. 

Angehl Elmlch~ung~n : ..!.L...._-..!.L. 39; "t3l 3.~!. __ ._~~_ ... !, ... ~:.: ... _~.5~ •. _:!~.! 
davon öHentlich; 1 I 2 i 8 9, 3 3;0 n.b.· 187 213 

__ davon privat· -2!~~-6i-3T"~~~=~.~--=-6.· .. _.~=6~·.~~~~:.~~~.··_ ... _6_~~_._118._ 
Anzahl Gi'uR'lR'll9n . 3 8: n.b. 30 3 18 9 n.b. 349 420 :..r:..r:..::,_ .. __ ", , __ "~~~''''' _____ ' __ '_"~ __ ~_"_~~'_""''''''"",._. ___ . " __ . ___ ._._. ___ .,~ .-.0 --.. -----~-,-.-- ,--- _ .• ~ ------- .... ---~.~--.~- .-_.-

davon öffentlich! 1; 2j n.b. 23; 3 9 . ____ I?..._._n.b..:.... ___ ~.!32 __ ~2g __ 
davon privat; 2: 6 n.b. 7: 0 9 9 n.b. 67 100 I-------_._---_ .... _---_._-_.-~._ .... _ ..... __ ._, ... _-----,_ .. _~_._ ...... -_ .... - .. _-_... -._--". . ....... --..... , ..... --

flor. Im e'genen~~~ä_ude _.~_' _.~~ __ n.b. n.b. _~.:..~.~_....!!.:.~ __ ~~~_ __1 .. _~.~~~. __ !~~.;....J .~_!?_ 
davon öffentli~ n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. ___ . ___ Q... __ .. .0~?..:._ ....... !..~~~ __ J 28_ 

davon privat: n.b. i n.b. i n.b. n.b .. _~.b... _ n.b. ._ .. _~ ___ n.b. ..~_~._._.~J __ 
Ganz~äglg geö11neie Elnr. : n.b.: n~' n.b. n.b_. _-.!!.~b~_. __ J).b._ .. _~_ .. __ ~_~:..._ .. ~§.~.~~.~_ 

1--______ .:...da.:.;.v_'o:..;.n~ö.:.;.ffe.:...n_'t:;..:li.~ n.b.! n.b.: n.b. n.b., n.b .. __ ~_._ .. _9_. __ . ..r:!.:I?~. __ 187 187 
davon priv,~ n.b. i ~ n.b. n.b. n.b .... .-!'..:.I?: __ .. ___ 6_. n.~: __ . __ ..§~: 69 

t-H_a_l_b~_a_"'g_:s_""g_e_ö_fi_n_e_ie_E_ln_r._. _ ___'·'_____'n.;...___'b.l......-.!!.:_b._! _._n_.b..:...._.!!~p~._n.b~_ .. _~~_. ___ ._~_ ... n_._IO. ___ ':'I~~ __ ~_ 
davon öffentlich! n~ n.b.l n.b.: n:~~. __ n~. ___ .2.~._.~._y-.b._ ... _'!.-

c-__ ._. ___ . __ ~avonJ?.!.~v,~t.;._ .. __ r:t,:!?.: __ .. n.b. ,. __ .1!.:!?:..... .. ...r:!..b .•. _!].~:;__ n.b. 0 n:~..'... .~:b.: ____ ._~._ 
Ma~. Si geöffnete leim. n.b.; n.b.; 81.10. n.~~ ____ ..!'..-~_..!!_.~ 6 ... "-~~._._ .. ~~~~~6_ 

davon öffentlich n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. 0 n.b. 187 187 
-.----.--.--~. __ . __ .~ .• _____ ___4_ ..• _. _____ ."_". ________ •. _ ___ "_J._.~ ____ , ._. __ ., •. ___ • __ .o> ••• ~ ... _ •• ..4_, __ •• __ ._. 

1--_______ d_a_v_o_._npri~Cl~:b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. 6 n.b. 63 69 
._E_'_n_r._M __ li_T_rs_n_s-,p,-o_r_i__ n.b.! n.b.i--~.b.---~~b7"--- n.b7'--;'-~·-----Ö-"-n~b:-·--;'·:b·:--··'(j· 
,. -----;--.......... ------......... -'-·-·'----7--···--·-··· .-.-.... --------.--~ .... _--.-

davon öffentlich' n.b.: n.b.· n.b. , ~ .. ~_'~,,:,,~_ ...... __ Q.. ..... _~.b:.._._~..:..~: ____ ._(L 
davon privat, n.b. ; n.b, . n.b. ' n.b. • n.b. : n.b. . 0 n.b. n.b. 0 

;~~~?i~·-:'i;}-;';-:-'.:'-i--;·-... ·-' .. -.::.;-:.-i-.>'~.-:' ,-\::-.-,T--r-! ;' + i" ---r-~=~_·"'_--_~.~~.---··---
:"1 i I I' 'I! ~-

BeUeu~e Kinder (Gl9s.) 29! 127! 398: 407; 46: ~_1_?~. __ ._1..?J..;. __ ~:!>:':"'_?339: 6682 
davon öffentlich: n.b.!-- n.b.i 117: n.b.i n.b. n.b" n.b., n.b. 4313' 4430 

davon privat: n.b.; n.b.! 281! n.b. i n.b.' n.b.: n.b/---;b~~1-0-26-+-i307 
Kinder "on 0-1 n.b.: n.b.: 17-t---n.b.: n.b.i ~-.b-•• ---·-;;~b.~--n-.b-.--n-.-b.~-17 

~----r---- --I-- --~,-_____ . --~-___ < • .-_. __ -.~.--~ 

t-__ ~ ____ d,-av.;...o_n---=-ö,-ff.::..e:..;.nt;.:..:li.::..ch+i _:...:.n.:.::b~. !i--.....:.:n:.:.::b:.:.:·If--__ 1~i-'-~-_~:b. ~-~~-_-~:!?.~- .. ~~-.-~~--_-_L 
I--_______ d:..:a::.:v~on__'_p._ri_va_t-t-i __ n_.b_.·+l __ n_.b_.+! __ 1..:.6+; _..:..n.::...b:..:.+! __ ..:..n;.:..:.b:..: . ..;.! __ ..:.:.:n.~ .. _~:E:.~ __ n.b:..; ___ ~_.~_. 
t-K_I_nd_e_r_,,_0,-n_~;...-.:;.::.2 _____ -+-1 ...--.-:n:.:.:.:.::b:.:.;.i_...:n.:..:.=b:...' __ 'i._.:::5..:~+: _:.:.n~.b~ 1n.1O.: n.b. n.'b.~ __ n_._b:.. __ n_.b_._: _1_~ 

davon öffentlich i n.b. n.b.l 48: n.b.! n.b. : n.b. n.b. n.b. n.b. 48 
davon privat! n.b.: n.b.! 103: n.b.T n.b.! n.b--'-'---~.bT--;.b., ~---n-.b-.'-: -'03 

n.b.' n.b.; 230' n.b",' 1n.1O.! n.b. n'b" 11"1.10. n.b. 230 
n.b. n.b.1 68! n.b.: n.b.1 n.b. n.b.. n.b.; ·-;-b-.--6iJ 

Klndsr von 2-3 

davon öHentlich 

davon privat n.b. n.b.: 162: n.b. i n.b.: n.b. n.b. n.b. n.b. 162 
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-" .. __ .. _-

Kinder \Ion 3-4 
~~~~~~----------~-

xxx: XXX 
XXX: XXX' 
XXXi XXX 

I 
XXX; XXX: 
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Klndsrbetreuung In Österreich I i ' -_._-'---------,.---- ~--_._.- .. __ ... 

I-----------~--____r___--J----------·-~-·--·--~- -.. _- .-.. 
I , 

'-----~---------- ---_ ... _.~---_ .... _._.-. 

i 

• 

I-__________ --' ___ --' ___ ~I __ ___i. ___ -------,.---~---. - - •• -- ... , _ •• - •• 

Anui'i~ lE!nrlcP,~ungen .)O{Xi)O{Xi}OOe'}OOe: }OOC._}OOC_._~..~}CO( }CO( 

davon öffentlich: XXXi XXX' XXX· XXX i XXX, XXX' XXX XXX XXX XXX I----------'------------------J--.--.--.-... . .. ---- _ ... ---
davon privat: XXX; XXX: XXX· XXX i XXX' XXX XXX XXX XXX XXX I-________ .--:.....::.;..:_=-_r_c..=:-...... __ ~ ______ .... __ .~--..... --.-.• --.---~--.... --- ." 

Ana::ahl Gruppen }OQ(; }CO{ ' .. _ }OOC_~-.-:...~ ______ ~_._.XXX )QO( )QO( )QO( 

________ d_a_v_o_n öffentlich XXX' XXX' XXX. XXX' .~_. __ .~_. XXX ._ .. ~ ___ .XXX XXX 
.-______ d_a_v __ on __ p..!:ivat. __ ?2<X. __ ~_._._ XXX , __ .P2<~ __ XXX~ __ ~_ XXX ___ ~. XXX XXX 
Eim. im eigenen Gebäude }OQ(}OOC}OQ(}OOC}OOC}OO(}OO(}OO(}OO(}OO( 
f---. '-'. '-....... ------.-.-... --..... --.---- ..... -.- ...... -

davon öffentlich XXX XXX. XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX 
-.. ----_._-,-----_.,._----_.-..------- .-.. ~-_._----.... , .. "~"-~- .~ ... -_._----... , 

}OO(; }OO( 

XXXi XXX, 

XXX: XXX' 
I 
! 

I I 
683: 210' 

I 
n.b. 

n.b.: n.b. ; n.b., , , 
n.b.; n.b.' n.b.: 

i 

n.b.i n.b. n.b.: 
n.b. 1_ n.b.l 

, 
n.b.; 

i 

n.b. n.b.: n.b.: 

Ill.b.: n.b. n.b. 
n.b.1 n.b.: n.b.· 

n.b.1 n.b.! n.b.: 
D'B.IO.I D'B.IO. 1i'i.1O.' 
n.b. 1 n.b. n.b.i 

n.b. 1 n.b. n.b. 
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AI 

Kinder von 3·4 n.b. n.b. n.b.. n.b. n.b. n.b. n.b. 'n.b. n.b. 0 
J..:...::.~':"':----'--'--'--------,-"":,;,,:,;;;,,:,-,,,,:,;,,:~_,,:,,:,,:,,::,,:;,--..:..:..:..::..:;.; --=-.-----.-- .-. -_ ... --- .. ---.--.... ----.-. 
I--_____ d_a_v_o_n_öf_fe.;...n_t_lic_h-i'~ __ n;._'b..;.. _! __ n.;...:b..;.. !!-. __ n.;...:b..:.... : __ .n...:.~~_~:_~..: __ . _.!l:~...:._ n.b. n.b. n:~_._ . __ ~. 

davon privat. __ n._b...,' .,...-._n_ . ...;.b-!. : __ n_ . ...;.b...;.. :_.-'n.;.:..~:~~~_· _n.:~._. ~~.:~ _ ... !!·~·._. ___ ~.:E~· , __ 0._ 
Kinder von 4·5 _...;."..;..b."'-'.'--___ n.;....b...;..:-: ---'"....; • .;.:.b...;..,_..;;.";..:..b...;..:....· _~"~~_ ".b. __ n.b. n.~ ...... _.!,_.~ .. _ _ .Q.. 

davon öffentlich: n.b.: n.b. n.b.; n'.~:i-.~._n.b ..... ~:.b...:.. ._~p' ... . _ iLb: ___ .. _O_ 
I--_______ d_a_v_o_n...lp_r_iv_a .... t __ n...;._b...,. ___ n_.b:.., n.b. n.b:-,-._n_.b_ .•. ____ n_._b_ ... ___ n:~... n.b.!]:~_ .. __ o. .. 
t.:.K.:.;.I;;.;..nd;:,..e.:;..;r ___ vo;:,..n:..:.....;5:.... • ..:...6 ______ ......---.;n.:..: • .;;;.b~.I_.:;.;n:..;.;.b;;..;.~; _;..:;n~.b:..;..;~..:.n.:.: • .:::.b~ n.b. n.b. n.~-'_._n •. ~ •... __ .'!.:~._ ..... _ p __ 
I--_____ d_a_v_o_n_ö_ffe_n._t_lic_h ....... __ n_._b-'-. , __ n_._b .... .; ___ n_.b._.~: _n..:... .• b.. n.b. .~...:~ __ .n:!>:... n.b. ':t:~_"" __ ~. 
I--______ ..:...d;....a...;.v..:.,o...;.n 'p,-r...;.iv.:.;.a.;...( __ n;.:.:..b;:...;'~' ___ n..;...b...;..+i _ n.b.· n.b.:~ __ .• n.b:. __ .~:.~:.. __ .D:!?'., ... _~:_~._ ~.:.b._ .. _._Q._ 
Ganztägig betr. Kinder n.b. n.b.; n.b.; n.b. n.b. n.b.~_._I'1.:b~~ .... !!..b:. __ ~..:..~. ___ 9 __ 

n.b. . n.b. n.b. n.b. 0 
-~_. -... ~_._- .... --~~-p- ... _ .. ~--_.- ---- .. _- -.... 

n.~.--.!1_'~.~ .... _r:'.:b ... __ ~:~~ ___ .o.. 
davon öffentlich' n.b.L.~~ __ n._b ...... , ___ n..:b .• 

1--_______ d...;.a_v_o_n.J.p_lr_iv_a.t'..; __ n_.b. n.b.! n.b.~ n.b.: n.b. i 
Halbtäg!S;t beti'. Kinder n.b. n.b.: n.b •. _n_.~ n.b.; !:'.:~.:.. .. , ... r:t.:~:, ....... I'1:E.: ... "-.b~ .. __ ... 9._ 

t--______ da_v_o_n_ö_ff~ntlich ~ ___ .,.~:E.:.... ____ n_.b_ . ..;..; __ n_.b_·.,..1 .,_..;..n.c...b....;. : __ n_._b. ______ n~_._~.:..~. ____ .. ~:..t?: ..... _!l.~' __ .. .. 0.. 
davon privat n.b. n.b.· n.b.' n.b.; n.b. n,b. n.b. n.b. n.b. 0 

-,----~--~--'---'------~----- --_._. ---_._-_._-- .. -.. . 
Mit Mittagessen n'b" n.b'i n.b.i n.b.! n.b.. n.b •. _.. n.b~_ .... n'~'_ .. _.rl.'b:..._ .. .!!_ 

davon öffentlich n.b. n.b., n.b.; n.b. ' n.b. : n.b. n.b. . n.b. . n.b. 0 
1------- ... -.---.,. ---___ -.:..;..;.;.;..:....,.-----'..:...;-------.-. -'-." --.---. -.. ------ ..... --. 

davon privat' n.b. ' __ n_.b._ . ..;..i __ n_.b __ ._: __ n_.b._· .... 
i 
__ n_.b_. ___ n_.b'J __ ~:..t?:.;. _____ n._b.:.. ___ .... ~:!?.:-... .._.0.._ 

Mli berufst. MuUer n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. 0 

_____ --'-__ --.; __ ---O ____ ~--~-.-_+__--- .. :-- -.--_ .. _--

r----+-----'-----,----
i 

---------i-· -"-~'" _ .... -.. -.. '7".--... - ...... _-
, ----- .. ----_ .... -_._-_ .. .. 

A,I:Iz8hl (GesamL._._ .. _ .. , .. __ .. _ .. _--.i! __ ... ~.~.~_ .. 783 _...!.~~_. __ .1.~_ .. _n.b •. _. 77 _ ..... ~..:..~ ....... _,_!1.:.b..!-Q8~ _ 
_ . _____ d_a_v_o_n_o_ .. f!~ntlich_. _~_. ___ ~~._. __ n.b. ' _.~'.~":":" n.b. n.b. . __ ~:..b._. _ ... _.~...?.._. __ n:_b.:_ .. . J!.:?... 
1--_______ d.;...a_v_o_nErivC!.!.~ __ .... ~.~~._~~ .. n.b . .:._......!:!~:~~:.. ... ~.:.. _____ ~~ ._r.!:..b.: .... ~'~:_ ... : JL. 
~.ahJ_mIL~efä_i!.~~ .... _ .. __ . _n.b • .,. .... _ .. !'.b., .. _ n.b.· .. _.!'.:!>.:.... __ !:'.~ ....... !:':~:.._ .. I'I .. ~.:_._ .'!:.~:. . .. 1'1.:.!l.: __ .. ~_ 

davon öffentlich n.b. n.b. • n.b. . n,b.: n.b., n.b. n.b. n.b. n.b.· 0 -_ .. - , . --_._---------_.-.... -._-- _ ... -_. --'--'---
davon privat n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b. n.b, n.b. n.b. 0 
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Anhang 3 

Verhältniszahlen im bundesweiten Vergleich: 

Betreute Kinder (Gesamt) 
Gesamtzahl der Kinder 

Besuchsquoten 
Zahl der Einrichtungen 

Einrichtungen I 1000 Kinder 
Gruppen I Einrichtung 

Kinder I Gruppe 
Personal (Gesamt) I Kind 

• 
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• 

Kinderbeireuung in Österreich , ! 
I--------->'"r----=--.;~-=--.;:.~~----------:-.--- -~--- ..... -. ' .. - .. 

I' , I-_____ ..J.--__ --'-__ ---i. ______ • ____ ~ __ , .• " ... 

~®~[J~ute Kinder (Gesamt) -- ._- -_._~_ .. -
i I I--------I-----+----------+---_.~-_._ ... _.-._._._. 
i 

I--_____ -l--__ ~_ --~----.. ----, ---.. , .. --.---- ..... ".... . .... 

! 
I 1 

c 
Cl) 

i 
i I-------+----'------.-J-i -,---.---~ ____ ._._._" .. __ ..... -- -'" .-,----.. .". '-

Tagesmütter i 118: _ n.b. 1443 6~~.. 21 o~ .. ~-.!'.~ .. __ ..J~,,~_~ _ .. ~ .. :!>~_ . ___ .n.!>: 
davon öffentlich! n.b. i n.b.. n.b.1 n.b.; n.b., n.b ... -"-__ ... _,!:.Q.: ___ ... }~. "'" n .. ~. 

I--_d:...;:ac...:.v-=..oni.,;.....c..:..;..priv;....;;a:.;..ti-i ___ n.;..:,;.b..:.-__ n.~_.·_._~:~."._"._n_._b. ___ n.b'i ___ ._~.~b~. h._ n.b.". n.t:l." n.b. 
Kinderkrippen I 29, 127 398 407, 46 215 121, n.b. 5339 

davon öffentlichl n.b. n.b. 117 ___ n.b.: n.b.'--~_ n.Ii~~:.=-.~6~~~~_-· ·_~~_~:.··-~}1) 
davon privat i n.b. n.b. 281; n.b. n.b. n.b., n.b. n.b. 1026 

I---=...::.:.:.~;.;..;:;:;~-~~~......:..:..:;:;.:.....-...;::....;;... ......... _--- --------.-.... -, .... -"--,,,,--.. -."'--" ...... ----,,- - .. -
Kindergärten , 8158 9037 41995 35842; 12535 ___ ~77.~ __ ..!~?.~~., ,., ~ß3..~_~_?~~? 

davon öffentlich' 6650' 6092 40251 1912( 9557 17553 13956 n.b. 18012 
da-vo-n-privat:" ... 1508: -2945-·····1744;"'" 16718-- 2978--6225' --'1-ä--1'3~" -- n.b. 1733,3 
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• 

KInderbetreuung In Österreich 
I------'-...:....:-.~~~I ---.----+--1---+

1 
---t------:---·-----7 - --.. --- ---•• 

'. ! 
I----------'-----"------"----~------,.., ---------.-.---... -... -

G~s©lmtzah! der K~nder' 
(Ab Geburtsjahr 1988) 
1-L-==-"':;"'::"~~~:""'-::"::"":".c..L---+----+----_--____ ---_.-__ -- --... 

I 1 
1--______ -+ ___ +--__ -4-___ +, ----~---~---.-------.- -- .. 

! i i 

I 
I i 
1 I 

I 
I I .c ~ I -i; 'fi. 

"eil ' ~,,!; ~ 
5',1 I _, bl ~ 
... GI @) i:» IV 
~I ~: ~: ~, ~. E 
41)1 ~, I: !! n ~ ~ 
~I' .ca i,'@), .8 ~ öi ... 

CD ~' Z o' (j) Ci) t= 
t----------r----=t-!, ---=-I-( ---=-t--! -----=::.i----~-·_ .. : ---'-" .--._~-.-. 

1--=0_-.:.-1 ~J..:.:.a:..;.:hr~e""':(L.:.1..:.9:::.92::!) __ +-I, --=2:.;6:..;.:1..=9-+-1 --=6:....:6:....:0-=6~-'-: -...:...17:....;0~35 I 17602: • 6590 I 13702--··--884·7----4847-~·-i7427-
1-2 Jahre (1991) ! 3046! 6852! 18359 1 18129' 6681! 13993--'-ä72S--'--"49SS--'-1i447 

t-2--3-Ja-h-re-.!.(1-9-9-0'-) -';---2-6 7-5....,:--6:..;.:4;...2:...::..1-=-~_-1:..;.:~-=--=5_2_2_1 _1_6~.~~_. ._5_9~_4~~ __ 13_2~~f·~~ä~1J ~__.~~.~~:- -163-i 6 

f ,_. -'--'---'-'._--~'-' ._ ... _. --'."'-"-" ... -
_ ....... 

Summe 00 3 : 8340, 19885 51916: 52186; 19205' 40994 25771· 14383 52250 1----'---'---=------r---...:...:;..1-- I .-._, ---_.,._-- .. ,'''t''" ..... ,-,,,, " -----_ •• _. __ .---

3-4 Jahre (1989) : 27101 6308 15952: 16511: 5863 13114 7996 4364 15941 
4·5 Jahre (1988) ·-r-2-6-8-9~1 --620r 15597 16497! 5857-. --1-330i~~ __ --_i~~~~·-·· .. ___ ~3.~~~~_-·-_1556-? 

1--=5.....;-6::....::..Ja::;.h:..;.:re~(1:....:9;..:.8..:...;7)L.--+-, _.::.26.:..8:...:3:...;.:_....:6:....:0;...=3_~ __ 15421. 16318 5846:.JJ242 .• __ ~}~9~. 42_2~L_._~~_8~? 
Summe 3·6 '8082! 18548, 46970' 4932~ 1756~_3965.?~~_8~ 1~_~!~ .... ~?_~a.~ 
Summe 0·6 16422' 38433 98886 101512 36771 80651 49667 27317 98585 
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.. 

'~ Kinderbeireuung 11'1 Ösierrelch . 
I I 

t-------~-------~--_+----+-----,.__--.-- .. ---.-.-..... . 

[g)®~(U]©Üll~r(]@JJOit®ü1 : ! 
~ ! 

I----------r--~-,-----r--------+--____r------.-- ..... 
I /-------+----+-----+---- --.-----._--- .. __ ._._--.. -"'-""" 

I 

+-__ ..;,.;.:_..:...:... __ ......;;..J~-+-_ ___..:~...:......_~0::..;,~5~7._+: __ ---'--'n~b.; -·_._.9~~·11.·_~~::_-ii~T~~ .. --~~-.~~ 
n.b.: n.b. n.b. 0,14: n.b. 

--..;.::....;-, ---------.--.---'-- .. - -.- .. r-- - -.-.-. 
n.b.~ n.b. n.b., n.b. n.b. 

----,-----''---i------------.- --"--" ... -.--.-.-.. -- -"-'-

-----_ .. __ ._-.- .. -_...... .. ...• _ .. _-_ .. _--"" ...... 
Kinch~.rkrip2en j O,3"?...;..-_Q,64; O,7?_i _ 0,78, 0,24 .JL.~~~_. __ .gt~!l ..... ~:~.·,. __ . .!QL?_~. 

öff entl ich i n .b. ; n.b. ! 0, ~~~ .. _n_._b_. :_._n_._b_. : _____ n __ .I;> .• _._ .. !' .b_. __ ... __ .!'.:~:.:.-._~.?~ 
~ ___ ~p~,r_i~_t_i_·_n~_~ __ o_,~ __ n_~~n~ __ n!~ ___ ~~~" ~~ __ ~~ 

! ~ ; : i I 
I------------+----.-----...:..----tl----~-----+-- -""-- .,,- '-'-"'-'-" -.-'---.- ----
r-j)(.;.;;.i~n..:.;.de~r;,.J!jrg~lä:_:_rt.:..:e~n:_:__:__+_1..;..O~O~,~9:_:4~: _4::-;8:-z' ,-::-7..:.;.2-:--...;:8;,.;;9:L,-::-4.1:,. ..... : ~7..:.;.2..!.., 6:;..6:::..<;,--~7...:..1 z..::,3~6:...i __ 5;:;..9:...,~9~6:--· . __ ~_~?_~~ .... _ ~6.!.Q.1.,_.!~,~_~ 

öffentlich: 82,2_~_ 32,84' ".~~,70; 38,77: 54,41. ~4~.~~ __ 58!_4Q.;._ .. __ n..:.~_3_8,8"~ 
privat' 18,66: 15,88' 3,71' 33,89: 16,95: 15,70: ?,59 .. __ .. !l:~ ___ ~1-'-~.:!. 

I ; 
I=--:::--:--:--:-----t----+----~---_+----_+__----'-----.. ~---- ... -.... -..... , ... -,. ........ __ .. -... __ ... -
Zur IEr!däfung: : . i 
I------'---=--+--\ ---+---.--~---~----;....----+-.--__r.- .--.. -----t--.... ------------

I i 
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Kinderbetreuung in Österreich 
~~":-"';:"'::--""':"':"--"---'--"'r-'-'-'--=--=-..c..:.,.--=-=--~-_.-.~----..,-._-.----- -'" .-.... '-
I--_____ -L-__ ~ ___ -L-______ ___'_ ___ , ____ .. _ ... -- .... -

Z~lnJ~ ~cerr Einr§cfh~(UJIT1g®rrn (Ghessmt) 
'-, ---------;----~------ ----r---------- -.---:-------_. . ~ . 

r--------+-----+---~--_i_---"------.-' -...... .. 

I 

I 
~ Cl ... ... 

~. ffi Cl) 
E D 

j .... -D: Cl): ... 
ffi N' 0 b 

1ij (!) ... 0 -(j), w, .... , > 
I-------+-----L-.---'------.-----+-----: ___ .. _~ __ ""':"_ .. ____ L..., .. - -~, .. 
ralgssHnüHsw I 48i n.b. 183: 356: 125, 81.b., 77, n.b. 
t---=-:.~-'---_+_-.--;~-.....:...:..~~--..:...-=....::.......--=-::...::...--:.-=...;=+_-~:::.-- .. -----,-.... - '.- ... _ .. , .. _ .... ' 

t-d_a_vo_n_ö_ff_en_t_lic_h~'--n-.-b._+:--n-.b-.-. __ n_.b::-..' n.b. i n.b.i n.b.i n.b~; .. __ .~( 
davonprivat n.b.1 n.b.: n.b. n.b.: n.b' l n.b .. i..._." ~.b:.L __ .. n.b. 

Kinder/nippen 3· 8' :3 9 1 :3 ~ 3: 9: 6, n.b. 
I---'-~:..;......L...I-C_-+-__ --=---t-__ --=-..;.... -.---~----'-_. - .. 

davon öffentlich: 1 : 2 .. 8 . 9 __ ._3_, ___ .. _~_. _ .. 9 ......... ~ .. ~:.. . 
t--d-a-v-o-n-p-,ri-va-t-!-i ----2;---6-'-- ._~J~. 4' 0 :_, __ ,._~_~_ .... _. __ 6._, .. , .. I'l:~., 
Kindergärten ~. 1 81 t 1 9 g,~_6_8 ___ 'y 7_9 _, .. _2.~.~_, ____ 5_7.~. __ ._3~2._. . J 7,9 .. 

t-d_a_v.o-'-n---...;.ö_tt_en_t_lic_h-+i __ ._1.....;5._4.i...... 137: 928 359: 171, 44Q~_. ___ .?4.Q..1?9.._ 
davonprivat' 2 7' 5 3 4 0 3 2 0 6 1 1 3 6 4 2 9 

• 

n.b. 
n.b. 
n.b. 
250 
187 

63 
644 
298 
346 
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Kinderbetreuung in Österreich ______________ . ____ ... ___ . __ ._ ...... . 
1--_____ -1....... _____ . ______ ' _____ •• __ .... ---.-.--- -' •. 

G rUJ pperr1l/lE i n ~ÜC htu n 9 
! 

.--.-. __ ._----_. __ ... _--- -. 

1-------+----+----_._----_ .. _------_.--_ .. _. i i; 

.c 
y .c' '; y: .... 'Ci) ! ... 

i 

(I) ... .::tl. 0) - .... ... ... 
(I) (I) Cl C'CI CI) 

C :0 
_: 

E (1), a.. .a 
(I) ... :0; :::J ... -.:: - CI)' .Q C '0. ... CI) CU C .... CI) N 0 ... CI) 

:('0. ,! .c: m (I) a.. 0 3: - i=, ~. z 0 Cl) Cf) > 
.," ._----_.- - -~ .. _- .... -- ... 
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Kinderbetreuung in Österreich 
t-------"'r-

i 
---'!I ---+, ---+-----.--------------.- ---... . ...... 

I---------'------'----~' -------------.---'-! -.-~- ... ~ -" -.- ~ .. _. 

I-----'------r----~~---.;..--------------------.. -.- .... - ... -- '." ... ---- ... __ ._-.-. 

----1-----+------~-... ------~.-.- .... -.... --- . __ .. _.-
)00( : XXX XXX XXX XXX 

t---"<-----.;..--+----'------'---t---'-::...--;---~::...::..._--..:..;;:;..:;..:~-..:..-..:.-_ .. ---_ .... _. ________ . __ 
XXX' XXX XXX' XXX: XXX _":":"':"':"""_-:"':"':"':+-_"':"="=-=+---=-"::":"::"'1 ---=--=----------... -- ._ .. - .. ., ......... -_ ...... . 
XXX' XXX' XXX XXX XXX .;.. __________ ..:.....c-_____ ...:....::...:.....,.. __ --'-• .:...;:;_. ___ .• _._. ________ • ------ .• ---... -::-

15,33 11,94; 13,44 n.b. 15,30 
---"'-'--:....:c·---..c....:...n-'-"-.b7-·--·nJ>:;·_···-n~b.- .. . ·n.b.·· "-15-:2-9 

I ._. ____ . ____ ._ .,---- -_. - -- .... -.---- .. --

n.b... n.b.. n.b. n.b. 15.31 
~..:.:..:..:~-----.--._ ... _._ .. _-_. _ .. -............ _ .. -- .. -_ .. -.- ... -

23,08 23,18; 22,56 26,19' 22,91 
-'-:...."--+_::..=..L:::-.;...,-....:::.~=-=-;_~._ .. ~ ___ ._._ .. __ ._ .... __ ..... __ . _____ --

1---'-___ .:.-..:.-=--____ ......:::.:::..:..::..~--=~~-~--=-.:.._-=-=.!..::..::....----=-23=-,~4....:::8-'---~2:..::2:.!.,.:..71.:. ~~~~ . . __ ~:P~ ___ g2!..~~ 
21,90 24.60' 15,50 n.b. 22.93 
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• Kinderbetreuung in Österreich ' 
I----.;...,;:.-'--"-~~~-'--.:.,.I-"-~----_t_! -----'-, '---"-" --. 
t-_____ ......l..! ___ ..... , ____ ..l..i ___ ..;..! ___ -----'-, ___ . ___ ..... _. 

PerSOrtl©1~ (Gesamt)/KDnd 
----._--... --_._- - -

1-------+----+1_-------.-,---+, ----i-.---.--. -- """ .. , 

I 
: 
I 
, 
I 
i 

! 
i : ; 

J: 
Co) 

I I 
: 

" CI 

i 'Ci) , 
L.. . ... 
C!,) -, ~ ... 

o ... 

i .!!! 
, c 

C!,)' 

, 0) 
i 

.... 
:s 

; 11)' 
~- :0 
C!,): b. -' C!,) 
C ", .. C!,) 

:Cl} 

«I 
E 
b 

.! 
G> -W: ~ ~ Cf) 

t------~---~--~_.----'""------------i...-...._-.. '--' - -- -.. - ... 
Tagesmütter ! 0,407; n.b. 0,543 0,521 0,595 n.b. 0,507 n.b. 

davon öffentlich' n.b.: n.b. n.b.; n.b.~·--n.b~=~~~;~_=~-=~~~~~.·g;8~~L· 

I ! --- I 
, 

n.b. .. 

n.b. 
davon privat: n.b.! n.b.. n.b.: n.b. ' n.b. n.b. n.b. n.b. 

I r • ___ • ____ .• _. __ ~-.... -._-... -.~ " •.• _,". .. .. ' •• 

Kinderkrippen 0,379: 0,220~ .. __ !'~~~. __ ~,243_~370 .. 9.1?!4_ .. 00J 1.~9.. n.b"
h 
0,216 

--.2~von ö!f~ntlich: '.'__ n.b., _,_~.:p_ . . _.~~.; n.b.: _ n.b., n.b. " n.~~:, n.b. 0.228 

n.b. 

davon privat n.b. ".bo: n.b~ n.b., n.b. , ._~~~ ____ 11 .. 9..'... n.I?. 0.162 
Kindergärten 0,076 0,112 0,085 0,099: 0,099 0,09_~. __ .Q.1.o.~_~ .... Q.,~?} .. Q! 1,1 .. 1 

davon öffe~tli~ ... _~O~? ... _Q.J._:L~ .. _.O,O~.§~_ 0,1 00_ .... 0,099, . __ Q,O.~ß_. ___ 0.,08.6._.. n.b. 0.132 
davon privat 0,076 0,111 0,089 0.097 0,100 0,088 0,100 n.b. 0.089 
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